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Gut gelaunt trafen sich engagierte Bürgerinnen und Bürger am ver-
gangenen Samstag um 9 Uhr im Bauhof, um beim Freiwilligentag 
der Metropolregion Rhein-Neckar bei dem Projekt mitzuhelfen, mit 
dem sich die Stadt Eppelheim angemeldet hatte.
„Herzlich willkommen“ – so begrüßen die Schilder die Menschen, die 
die Stadtgrenzen auf der Schwetzinger Straße aus Richtung Plank-
stadt kommend passieren und auf der Handelsstraße im Grünstrei-
fen beim Parkplatz der DHBW. Auf der Rückseite gibt es eine Vorrich-
tung für ein Insektenhotel und eine Sitzgelegenheit zum Verweilen.

Fortsetzung auf den Seiten 4 und 5

Am Freitag, 23. September 2022,
haben das Rathaus Eppelheim
und alle Außenstellen wegen

eines Betriebsaus� ugs 
geschlossen.

Die Stadtbibliothek 
bleibt geö� net.

Ihre Stadtverwaltung

Seiten 6 und 7 

Abschlussveranstaltung von 
„Heiß auf lesen“ Seite 10 

Neue Schilder an Stadteingängen dank 
der freiwilligen Helfer und Helferinnen

Gescha� t! Stolz präsentieren die Teilnehmer und Teilnehmerinnen des Freiwilligentags das Ergebnis, das 
sich sehen lassen kann. Foto: Stadt Eppelheim

Galerie im Rathaus Eppelheim
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Horizonte

Bilder und
Zeichnungen
von
Volker
Neutard

Einladung zur Vernissage

am Freitag, 23. September 2022 - 19 Uhr

im Rathaus Eppelheim

Einführung Kunsthistorikerin Dagmar Burisch
Die Ausstellung geht bis Ende Dezember 2022

Vernissage im Rathaus
Seite 3
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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle  112
Feuerwehrhaus 76 76 30
Polizei 110
Polizeiposten Eppelheim 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd 3 41 80
Krankentransporte 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
tierärztlicher Notdienst 166 800
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf 112
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/50 34 31
Stadtwerke Heidelberg, 
Wasser, Strom, Gas 06221/513-2060, -2090, -2030
Friedhof 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung - Pforte, Schulstr. 2 794-0
Sie erreichen uns telefonisch oder per E-Mail unter: 
info@eppelheim.de
Vereinbaren Sie gerne einen Termin.

Bauamt 794-602
Bauhof 794-610
Bürgeramt 794-120/121/122/123/124/125
Melde-, Passamt, Fundbüro, Ausländerwesen, Führerscheine und 
Fischereischein
Sozialamt 794-120/-121/-125
Friedhofsamt 794-605
Gewerbeamt 794-124
Grundbucheinsichtsstelle 794-154
Kasse 794-217
Grund-, Gewerbe-, Hunde-, Vergnügungssteuer 794-204, 794-206
Wasser- und Abwassergebühren 794-207
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle 794-402
Personal 794-410/-411/-412/-414
Sekretariat Bürgermeisterin 794-101
Standesamt 794-113/131
Rentenstelle 794-113/131
Amt für Ordnung, Bildung und Bürgerservice 794-111/112

Ö� entliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1 766290
Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7, 755051
Nähere Infos unter: www.swhd.de/gisela-mierke-bad

Haus Edelberg – Dienstleistungsgesellschaft für Senioren mbH 
Peter-Böhm-Straße 48, 69214 Eppelheim 75 69-501

Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule, 
Sekretariat 794-145
Kernzeitbetreuung 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison 76 33 01
Humboldt-Realschule, Frau Back 76 33 43
Dietrich-Bonhoe� er-Gymnasium, Frau Maier 76 55 00
Kindertagesstätten Postillion e.V., Justus-von-Liebig-Str. 7/1 
Kindergarten Regenbogen Frau Lorenz 7191598
Kinderkrippe Frau Aldinger 7191522
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Grenzhöfer Str. 20
Michaela Neuer 79 41 70
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Sarah Baba´ 76 52 50
Evang. Kindergarten, Sche� elstraße 5, Annegret Gross 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich-Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Marion P� ästerer 75 70 50
Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Sche� elstr. 11,
Larissa Kuhlmann 4 35 23 60
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Constanze Heine 4 35 23 50
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Hilfsdienste
AWO - Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung 0 62 03/92 85 30
Jugendtre�  - Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.

76 81 42
Kirchlicher P� egedienst Kurpfalz, Sche� elstr. 11 7 39 29 80
Kommunaler Seniorentre� , im Restaurant „Belcanto“
Nachbarschaftshilfe des Kirchlichen P� egedienst Kurpfalz, 
Hauptstraße 109 4 33 23 35
Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring 8 76 58 08
Schwangerschaftskon� iktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 - 12 Uhr, Di 15 - 17 Uhr, Do 13 - 15 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg, Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83

info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de
Telefonseelsorge 0800/1110111
Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg, Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkon� iktberatung

Notdienste
Allgemeine Notfallpraxis Heidelberg
Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do, Fr 19-23 Uhr; Mi 13-23 Uhr; Sa, So und an Feiertagen 8-23 Uhr
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Heidelberg
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum für Kinder- und
Jugendmedizin Altbau Chirurgische Klinik,
Im Neuenheimer Feld 110, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do 19.00 – 22.00 Uhr; Mi, Fr, 16.00 – 22.00 Uhr;
Sa, So und an Feiertagen 09.00 – 22.00 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst Tel. 3 54 49 17
HD, So� enstraße 29, im Europa-Center:
montags bis freitags von 19 abends bis 5 Uhr morgens; an Wochenenden 
von Freitagabend, 19 Uhr, bis Montagmorgen, 5 Uhr (rund um die Uhr); 
an gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen rund um
die Uhr. Eine telefonische Voranmeldung ist nicht erforderlich.
Augenärztlicher Notdienst Tel. 116117
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD
www.privad.de Tel. 0 18 05 30 45 05
P� egestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis,
Plankstadt (Bürgerbüro), Schwetzinger Str. 28 Tel. 06221 522-2629
gabriele.piuma@rhein-neckar-kreis.de
Ö� nungszeiten: Mo, Mi 09.00-11.30 Uhr und Do 15.00-17.00 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär - Heizung 

Tel. 30 11 83
AVR Kommunal AÖR
Zentrale:  0 72 61/931- 0
Auftragsannahme: 0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr: 0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall: 0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr: 0 72 61/93 19 31

AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle 06221 878-400

Apothekendienst:
Freitag, 23.09.
Apotheke im Ärztehaus, Wieblinger Str. 41, Eppelheim, Tel. 76 49 41
Samstag, 24.09.
Fortuna-Apotheke, Kurfürstenanlage 36, HD-Weststadt, Tel. 58 50 70
Sonntag, 25.09.
Apotheke Rohrbach Markt, Karlsruher Str. 92, HD-Rohrbach, Tel. 33 27 66
Montag, 26.09.
Stadt-Apotheke, So�enstr. 19, HD-Bergheim, Tel. 2 29 25
Dienstag, 27.09.
Kurpfalz- Apotheke, Mannheimer Str. 242, HD-Wieblingen, Tel. 83 65 10
Mittwoch, 28.09.
Central- Apotheke, Hauptstr., Eppelheim, Tel. 76 03 67
Donnerstag, 29.09.
Stern-Apotheke, Römerstr. 1, HD-Bergheim, Tel. 5 38 50
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Informationen aus dem Rathaus

Achtung Baustellen!
• Die Abholzeiten der AVR in der Bürgermeister-Jäger-Straße 4-7 

und in der Boschstraße 1-8 haben sich auf Montag bis Mitt-
woch, jeweils 7 bis 10 Uhr, geändert. Entsprechend wurden 
die Halteverbotszeiten angepasst.

• Bis zum 23.09.2022 ist der Bereich zwischen Schubertstraße 
28 und Hildastraße 17 aufgrund von Glasfaserarbeiten zeitwei-
se halbseitig gesperrt.

• In folgenden Bereichen wird der Gehweg in der Zeit bis zum 
30.09.2022 aufgrund von Bauarbeiten gesperrt: Maybach-
straße 1, Carl-Zeiss-Straße 1, Seestraße 65/Ecke Boschstraße, 
Wasserturmstraße 77, Wasserturmstraße 81, Wernher-von-
Braun-Straße (in Höhe des Spielplatzes).

• Die Werderstraße ist noch bis zum 30.11.2022 halbseitig 
gesperrt. Die Befahrbarkeit ist jederzeit gewährleistet

Volker Neutard zeigt 50 Gemälde und Collagen sowie
8 Zeichnungen
Vernissage der Ausstellung „Zeit für neue Horizonte“ am Freitag im 
Rathaus

Volker Neutard stellt im Rathaus Gemälde, Collagen und Zeichnun-
gen aus. Foto: Stadt Eppelheim

Schon seit vielen Jahren malt und zeichnet Volker Neutard. Das 
frühe Interesse am künstlerischen Scha�en wurde beein�usst 
von seinem ehemaligen Kunsterzieher am Heidelberger Kurfürst-
Friedrich-Gymnasium. Seine erste Ausstellung hatte er dann je-
doch erst im Jahr 2007 anlässlich seines 60. Geburtstags in der 
Eppelheimer Galerie KiT mit Bildern aus 30 Jahren. 
Ab Montag, 26. September 2022, sind 50 Gemälde und Collagen 
sowie und 8 Zeichnungen des Eppelheimer Künstlers, der an die-
sem Tag seinen 75. Geburtstag feiert, im Rathaus zu sehen. Die 
Vernissage zu der Ausstellung, die den Titel „Zeit für neue Hori-
zonte“ trägt, �ndet bereits am Freitag, 23. September 2022, um 
19 Uhr ebenfalls im Rathaus statt. Die Einführung übernimmt die 
Kunsthistorikerin Dagmar Burisch.
Sein Hobby betreibt der Eppelheimer seit den 1960er Jahren. Als 
Verkaufsleiter einer großen Firma war er viel unterwegs. „Die Ma-
lerei ist für mich Teil meines Lebens. Sie war der totale Kontrast 
zu meiner beru�ichen Tätigkeit. Sie bedeutet bis heute nicht Ent-
spannung, sondern eine ganz andere Art der Herausforderung 
für mich“, sagt er.
Zunächst beschenkte er Freunde und Bekannte, denen die Bilder 
gut ge�elen. Und selbstverständlich hängen auch im eigenen Zu-
hause die Ergebnisse seines Scha�ens. „Ohne Malen geht bei mir 
nix“, verrät der Autodidakt. Und deshalb ist auch bei den Urlaubs-
reisen von Margit und Volker Neutard immer ein Malblock mit im 
Gepäck. Der Ausstellungstitel „Zeit für neue Horizonte“ erschließt 
sich beim Anblick seiner Gemälde, die den Betrachter mit den Ge-

danken in die Ferne schweifen lässt. Er benutzt Acrylfarben und 
als Untergrund gerne auch auf HDF-Platten aus dem Baumarkt 
statt Leinwand.
Die Zeichnungen der Ausstellung im Rathaus sind Teil von insge-
samt 34 Werken, die während der Corona-Zeit entstanden sind. 
„Ich kann mich einfach nicht den ganzen Abend vor den Fernse-
her setzen, da bin ich lieber kreativ tätig“, erklärt er.
Einer Stilrichtung möchte er die abstrakten Gemälde, die er zeigt, 
nicht zuordnen. „Das ist ja auch immer eine Entwicklung. Vor fünf 
Jahren habe ich noch vollkommen anders gemalt.“
Die Ausstellung geht bis zum Jahresende und ist zu den üblichen Ö�-
nungszeiten des Rathauses zu sehen.

Amphibientümpel in Eppelheim werden gep�egt 
Gemeinschaftlicher Landschaftsp�egetag soll Amphibienlebensräu-
me sichern
Am Samstag, 8. Oktober 2022, �ndet von 9.30 bis gegen 13 Uhr 
in Eppelheim ein gemeinschaftlicher Landschaftsp�egetag statt, 
um vor allem Amphibientümpel naturschutzfachlich zu p�e-
gen. Organisiert wird Aktion von der Stadt Eppelheim und dem 
Landschaftserhaltungsverband Rhein-Neckar (LEV). Während des 
Arbeitseinsatzes werden vor allem Amphibientümpel saniert, 
Gehölze gegen die Beschattung zurückgeschnitten und ein San-
darium für Wildbienen angelegt. Bürgermeisterin Patricia Reb-
mann lädt dazu ein und wird vor Ort sein.
Tümpel und Weiher zählen zu den artenreichsten Lebensräumen 
in unserer Heimat. Dort können fast alle heimischen Amphibi-
en vorkommen. Auch unzählige Insektenarten, Schnecken und 
Würmer können in und an Kleingewässern leben. Noch vor 200 
Jahren gab es eine Vielfalt von Kleingewässern in unserer Land-
schaft. Ungezähmte Flüsse überschwemmten regelmäßig die 
angrenzenden Wälder und Wiesen. Nach jedem starken Regenfall 
füllten sich Mulden und Senken in der undrainierten Landschaft. 
In Dorf- und Hofnähe gab es zahllose, vom Menschen gescha�e-
ne Gewässer wie Mühl- und Fischteiche. Heutzutage sind jedoch 
diese unzähligen Kleingewässer aus der Landschaft verschwun-
den. Damit haben viele gefährdete Tier- und P�anzenarten ihre 
Lebensgrundlage verloren. 
Frösche, Kröten und Molche sind ganz besonders betro�en. Sie 
nutzen die Kleingewässer als Laichplatz. Auch die Larven von Li-
bellen und zahlreichen anderen Insekten entwickeln sich im Was-
ser. Erwachsene Libellen jagen dicht über der Wasserober�äche. 
Auch Vögel und Säugetiere �nden hier Nahrung und nutzen das 
Gewässer als Tränke.
Um dem entgegenzuwirken, �ndet die freiwillige Landschafts-
p�egeaktion am 8. Oktober 2022 in Eppelheim statt. Gemeinsam 
sollen bereits bestehende Tümpel gep�egt und neue Tümpel an-
gelegt werden. Der Tre�punkt für diese Aktion ist um 9.30 Uhr 
am Eingang zum Biotop „Zwirn“. Dazu laden wir gern freiwillige 
Helferinnen und Helfer ein, die mit uns den Landschaftsp�egetag 
gestalten wollen. Je nach Möglichkeit sollten Arbeitshandschu-
he, Reb-, Ast- oder Heckenscheren, Schaufeln sowie einzelne Re-
chen oder Heugabeln mitgebracht werden. Für Verp�egung wird 
gesorgt sein.
Um einen Überblick über die Teilnehmerzahl am Landschaftsp�e-
getag zu bekommen, melden Sie sich bitte bei Benedikt Seelbach, 
Telefon 06221/794-603, oder per E-Mail: b.seelbach@gmx.de an. Er 
beantwortet auch gern Fragen oder gibt weitere Informationen zum 
Landschaftsp�egetag in Eppelheim.

Einer der zu p�egenden Tümpel in Eppelheim. Foto: LEV
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Freiwilligentag mit Projekt der Stadt
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Fortsetzung vom Titel

Die Mitarbeiter des Bauhofs hatten perfekte 
Vorarbeit geleistet. Leiter Alexander Wiede 
wartete bereits auf die tatkräftigen Helfe-
rinnen und Helfer und erklärte ihnen, was 
sie mit den Drahtgittern, den Drähten und 
den Holzbrettern machen mussten. Auch 
ein fertiges Exemplar stand schon als An-
schauungsobjekt in der Werkstatt auf dem 
Bauhof-Geländes.
„Großartig, dass Sie gekommen sind“, freute 
sich Bürgermeisterin Patricia Rebmann, die 
mit ihrer Familie ebenfalls zu den Freiwilli-
gen zählte. Sie hatte auch die Idee zu dem 
Projekt. Kirsten Hübner-Andel�nger, Leiterin 
des Amts für Stadtentwicklung und Immobi-
lienmanagement, hatte die Pläne entworfen. 
„Wir hatten uns erkundigt, was die Schilder 
kosten, wenn man sie bestellt“, meinte die 
Bürgermeisterin. „Die sind ziemlich teuer. Ich 
bin der Überzeugung, dass wir das für kleines 
Geld genauso gut können.“
Und dann konnte es losgehen. Schnell bil-
deten sich mehrere Trupps, die sich dran-
machten, die vorgefertigten Einzelteile unter 
fachkundiger Anleitung von Alexander Wie-
de und Bauhof-Mitarbeiter Moez M‘Rayah 
zusammenzubauen. Das „Team Stahl“ ließ 
aus den Drahtgittern und Drähten die Draht-
körbe, auch Gabione genannt, entstehen. 
Währenddessen montierte „Team Holz“ den 

oberen Teil der Stadteingangsschilder aus 
den maßgefertigten und bereits zugeschnit-
tenen Brettern.
Nicht immer wieder klappte alles auf An-
hieb, aber das Gelächter und die fröhlichen 
Neckereien zeigten, dass alle die Heraus-
forderung mit Humor und manchmal auch 
beim zweiten Anlauf nahmen.
Nachdem Svenja Anwand vom Kulturteam 
der Stadt, das sich um die Vorbereitung des 
Freiwilligentages gekümmert hatte, Bre-
zeln und Butterlaugenstangen zum Vesper 
gebracht hatte, ging’s gut gestärkt in den 
Endspurt. Ober- und Unterbau mussten 
noch zusammengesetzt, die Drahtkörbe mit 
großen Steinen befüllt und die Insektenho-
tels mitsamt den Sitzgelegenheiten ange-
schraubt werden. 
Doch diese Gemeinschaftsarbeit war für die 
mittlerweile eingespielten Teams nur noch 
eine Kleinigkeit, sodass die Stadteingangs-
schilder bereits zwei Stunden vor der ein-
geplanten Zeit fertig waren. So blieb den 
�eißigen Helfern nur noch, die T-Shirts, die 
die Metropolregion Rhein-Neckar gestellt 
hatte, mitzunehmen.
Aufgrund des vorausgesagten Regenwet-
ters hatten Alexander Wiede und seine Bau-
hof-Leute beschlossen, die neuen Schmuck-
stücke am Montagmorgen mit geeignetem 
Gerät an den eingangs erwähnten Stellen 
aufzustellen.

Schilder mit Mehrwert begrüßen Eppelheimer und Besucher
Beim Freiwilligentag bewiesen Bürgerinnen und Bürger handwerkliches Geschick
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Teilnehmer von Vereinen, Organisationen und Verwaltung rich-
tig Lust haben, den Menschen endlich wieder einmal Grund zum 
Feiern zu geben, stellte sich bereits beim ersten Tre� en vor den 
Sommerferien heraus, bei dem die Eckpunkte festgezurrt wur-
den (wir berichteten). Und auch die endgültigen Anmeldungen 
versprechen eine große Vielfalt an kulinarischen und kulturellen 
Angeboten (siehe nächste Seite).
Insbesondere dürfen sich die Besucherinnen und Besucher freu-
en, dass darüber hinaus alle vier Partnerstädte Eppelheims mit 
Ständen vertreten sind. Wilthen, Dammarie-lès-Lys, Montebel-
luna und Vértesacsa werden ihre Spezialitäten präsentieren und 
zum Probieren einladen. Das zeigt einmal mehr die guten Bezie-
hungen, die Eppelheim zu seinen Freunden aus der Oberlausitz, 
aus Frankreich, Italien und Ungarn p� egt.
Gelungen ist bei der Organisation eine Gratwanderung. Auf der 
einen Seite war es für einige Vereine eine Herausforderung, ge-
nügend Freiwillige zu � nden, um ihre Stände zu bewirtschaften. 
Andererseits möchte man natürlich der Bevölkerung und den 
Gästen aus der Umgebung gerne die Gelegenheit geben, mal 
wieder die Eppelheimer Kerwe zu feiern – zumal der Tag danach 
(Montag, 3. Oktober) ein gesetzlicher Feiertag ist und viele Men-
schen zum Ausschlafen einlädt.
Die Straßenkerwe mit den Vereinszelten wird – wie es Tradition 
ist – am ersten Oktober-Wochenende rund um den Hugo-Giese-
Platz und entlang der Sche� elstraße steigen, in diesem Jahr also 
am Samstag und Sonntag, 1. und 2. Oktober.
Am Samstag � ndet um 14 Uhr die o�  zielle Erö� nung mit Fassan-
stich durch Patricia Rebmann auf dem Hugo-Giese-Platz statt. Die 
Betriebszeiten der Vereinsstände sind samstags von 13 bis 1 Uhr 
(die Musik geht bis 0.45 Uhr) sowie am Sonntag, 2. Oktober, von 
10 bis 22 Uhr (Musikende: 21.45 Uhr). Die Standbetreiber können 
am Freitag, 30. September, ab 8 Uhr mit dem Aufbau starten, zeit-
gleich wird die Sche� elstraße gesperrt. Der Abbau soll bis Mon-
tag, 3. Oktober, um 11 Uhr beendet sein.
Die Beteiligten signalisierten früh, dass dieser Zeitplan für alle 
machbar ist. So bekommen einerseits die Vereine und Organisa-
tionen Zeit, um den Auf- sowie den Abbau zu stemmen. Anderer-
seits wird die Sche� elstraße als Durchfahrtsstraße nicht länger als 
unbedingt nötig blockiert.
Kultursachgebietsleiter Christoph Horsch kann vermelden, dass 
die bewährten Schausteller, die bis 2019 nach Eppelheim gekom-
men sind, auch in diesem Jahr mit ihren Fahrgeschäften die Ker-
we bereichern möchten. Die Fahrgeschäfte haben von Samstag, 
1. Oktober, bis Dienstag, 4. Oktober, geö� net: am Samstag von 13 
bis 1 Uhr; am Sonntag von 10 bis 22 Uhr; am Montag von 14 bis 21 
Uhr und am Dienstag (Familientag) von 14 bis 20 Uhr. An diesem 
letzten Tag gelten verbilligte Preise.
Am Montag, 3. Oktober, haben ab 12 Uhr einige Eppler Gaststät-
ten geö� net und bieten ein traditionelles Kerweessen an. Ab 
14.30 Uhr lädt die katholische Kirchengemeinde in ihr Gemein-
dehaus zum Kerwecafé.
Weiterhin soll es auch wieder einen Flohmarkt geben, bei dem 
Kinder ihre ausgedienten Spielsachen, Bücher und ähnliches an-
bieten können. Wer mitmachen will, darf dies gerne ohne Anmel-
dung tun. Es gibt keine Teilnehmer-Beschränkung.

Straßensperrungen anlässlich der Eppelheimer Kerwe mit 
Straßenfest 
Für die Stände der beteiligten Vereine muss die Sche� elstraße 
zwischen den Einmündungen Hauptstraße und dem Hugo-Gie-
se-Platz, die Rudolf-Wild-Straße zwischen den Einmündungen 
Blumenstraße und Spitalstraße sowie die Blumenstraße zwischen 
den Einmündungen Sche� elstraße und Christophstraße in der 
Zeit vom 30. September 2022, 8 Uhr, bis 3. Oktober 2022, 11 Uhr, 
für jeglichen Fahrzeugverkehr gesperrt werden.
Für die Stände der Schausteller müssen der Parkplatz zwischen 
Sche� elstraße und Christophstraße, der Hugo-Giese-Platz und 
der Karl-Junginger-Platz vor der Josephskirche in der Zeit vom 28. 
September 2022, 7 Uhr, bis 5. Oktober 2022, 12 Uhr, für jeglichen 
Fahrzeugverkehr gesperrt werden. Die Anwohnerinnen und An-
wohner werden entsprechend informiert.
Wir bitten um Ihr Verständnis und wünschen Ihnen schöne Stun-
den auf der Eppler Kerwe.

Blühmischung ist eingesät – und schon wieder Hundekot im 
Grünstreifen

Der Bachlauf ist fertiggestellt, die Blühmischung eingesät. Im Oktober 
werden noch die Bodendecker gep� anzt. Foto: Stadt Eppelheim

Der Grünstreifen vor der Theodor-Heuss-Schule in der Schulstraße 
gewinnt immer mehr an Attraktivität. Der Bachlauf wurde dieser 
Tage soweit fertiggestellt, dass die Blühmischung am Montag ein-
gesät werden konnte. Das Wetter war dafür mehr als perfekt. Es 
bleibt zu ho� en, dass auch in den kommenden Tagen die feuchte 
Witterung anhält. Im Oktober werden noch die Bodendecker am 
Gehweg entlang eingep� anzt und dann ist die Baustelle abge-
schlossen.
Eines ist allerdings nach wie vor unverständlich: Trotz mehrmali-
ger Appelle sind einige rücksichtlose Hundebesitzer nach wie vor 
nicht in der Lage, die Hinterlassenschaften ihrer Tiere aus dem 
Grünstreifen zu beseitigen und eine wenige Meter entfernte Sta-
tion für Hundekotbeutel zu nutzen. Kaum war der Boden vorbe-
reitet, lagen die Haufen wieder mitten auf der Grün� äche.

Bald fällt der Startschuss für die Eppler Kerwe
Vereinszelte, Fahrgeschäfte und die Partnerstädte bereichern das 
beliebte Fest

SEIT 770

STADT

1. und 2. 
Oktober 
2022

KerweEppler

mit Straßenfest

1. und 2. 
Oktober 
2022

Kerwe
mit Straßenfest

Kerwe
mit Straßenfest

Kerwe

Ö�nungszeiten der Fahrgeschä�e: 
Samstag, 1. Oktober: 13:00 – 01:00 Uhr
Sonntag, 2. Oktober: 10:00 – 22:00 Uhr
Montag, 3. Oktober:  14:00 – 21:00 Uhr

Familientag:
Dienstag, 4. Oktober: 14:00 – 20:00 Uhr

Ö�nungszeiten der Verkaufsstände:
Samstag, 1. Oktober: 13:00 – 01:00 Uhr
Sonntag, 2. Oktober: 10:00 – 22:00 Uhr
Kerwemontag, 3. Oktober:
ab 12:00 Uhr in Eppler Gaststätten
ab 14:30 Uhr Kerwecafé im kath. Gemeindehaus

O�zielle Erö�nung 
und Fassbieranstich: 
Samstag, 14:00 Uhr

Vereinszelte
Spezialitäten unserer
Partnerstädte
Fahrgeschä�e

Der Endspurt für die Vorbereitungen der Eppelheimer Kerwe 
läuft. Noch rund zwei Wochen sind es, ehe Bürgermeisterin Patri-
cia Rebmann am Samstag, 1. Oktober 2022, um 14 Uhr mit dem 
Fassanstich auf dem Hugo-Giese-Platz den o�  ziellen Startschuss 
für die beliebte Veranstaltung gibt.
Zwei Jahre mussten Veranstalter und Gäste nach der pandemie-
bedingten Pause darauf warten. Dass die Teilnehmerinnen und 
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Aktuelles Stellenangebot

Die Stadt Eppelheim bildet zum 01. September des Folgejahres aus:

Verwaltungsfachangestellte (m/w/d)

Detaillierte Informationen erhalten Sie unter www.eppelheim.de

Mehr Sicherheit für Radfahrer
Die Stadt Eppelheim organisiert mit Ablauf der europäischen Mo-
bilitätswoche und zu Beginn des neuen Schuljahres am Freitag, 
23. September 2022, von 7.30 bis 13.30 Uhr auf dem Gelände des 
Schulzentrums (Eingang Richard-Wagner-Straße) einen Verkehrs-
aktionstag mit dem Schwerpunkt Verkehrssicherheit. Das Ange-
bot richtet sich an Schülerinnen und Schüler und an alle weiteren 
Interessierten. Jeder ist willkommen. 
Hintergrund: Die steigenden Teilnehmerzahlen des alljährlichen 
Stadtradeln zeigen, dass der Radverkehr an Bedeutung gewinnt. 
Ziel des Aktionstages ist es, das Unfallrisiko von Radfahrenden zu 
minimieren und die Sicherheit jeden Einzelnen zu erhöhen.

Wer beim Radaktionstag mitmacht:
• ADFC: Damit ein Fahrradhelm optimale Sicherheit bei ei-

nem Fahrradunfall bietet, muss er auch optimal angepasst 
sein. Der ADFC bietet die Möglichkeit, unter fast 110 Helmen 
– vom Kleinkind-, Kinder-, Jugend-, Erwachsenenhelm und 
Helmen aus dem Sportbereich − den passenden herauszu-
�nden, dazu erhalten die Interessenten eine Händlerliste, auf 
der der optimal sitzende Helm vermerkt wird.

• Polizei: E-Bikes (Pedelecs) oder E-Scooter haben, bedingt 
durch den Antrieb und das höhere Gewicht gegenüber ei-
nem normalen Rad oder Roller, ein anders Fahrverhalten. 
Das Fahren mit zusätzlichem Antrieb sollte man üben. Da-
mit man Spaß und Freude beim Fahren mit dem E-Bike und 
E-Roller hat, bietet Herr Christoph vom Polizeipräsidium 
Mannheim (Referat Prävention) einen Parcours zum siche-
ren Umgang an. Verschiedene Fahrsituationen wie Anfah-
ren, Bremsen, Kurvenfahren und Slalomfahren können hier 
geübt werden. Außerdem bringt die Polizei eine Demo-Box 
zur Veranschaulichung der Folgen einer Kopfverletzung mit; 
eine Rauschbrille, die den Ein�uss von Drogen auf die eigene 
Wahrnehmung zeigt; eine VR-Brille mit verschiedenen, für 
Radfahrende gefährlichen Situationen sowie allgemeine In-
fos zur Verkehrssicherheit.

• Radolino: Die Firma führt im Rahmen der Initiative RadKUL-
TUR des Ministeriums für Verkehr Baden-Württemberg einen 
Radcheck durch. In lockerer Atmosphäre werden dabei ge-
wissenhaft Rad für Rad überprüft (Licht, Bremsen, Schaltung 
usw.) und den Radfahrerinnen und Radfahrern Fragen rund 
ums Zweirad beantwortet. Bei jedem Rad wird bei Bedarf 
die Kette geschmiert, Luft in die Reifen gepumpt und der 
Sattel richtig eingestellt. Darüber hinaus erhalten jede Fahr-
radfahrerin und jeder Fahrradfahrer eine Checkliste, auf der 
die Mängel festgehalten werden. Mit dieser Liste kann der 
Fahrradfahrer im Bedarfsfall zum Fahrradhändler gehen, um 
diese beseitigen zu lassen. 

Neueste Nachrichten direkt auf das Smartphone mit dem 
„Signal“-Messenger der Stadt Eppelheim
Die aktuellen Nachrichten der Stadt Eppelheim gibt über den 
Messenger-Dienst „Signal“.

Und so geht‘s:

1. Den „Signal“-Messenger über den App Store (Google Play oder 
Apple) laden.
2. Auf dem Mobiltelefon die Nummer 01515 / 3 32 99 69 hinzu-
fügen.
3. In der App einen Chat mit diesem Kontakt starten, die Nach-
richt „Start“ senden – und ab sofort erhalten Sie die neuesten Ep-
pelheimer Nachrichten.

5. Kunsthandwerkermarkt im Eppelheimer Weihnachtsdorf 
vom 3. bis 4. Dezember 2022

Die Stadt Eppelheim plant in diesem Jahr wieder einen Kunst-
handwerkermarkt im Eppelheimer Weihnachtsdorf. Dieser Kunst-
handwerkermarkt soll unter Berücksichtigung der Vorgaben der 
Bundesregierung und des Landes Baden-Württemberg mit den 
aktuell gültigen Corona-Bedingungen statt�nden.
Der Markt ist nur für Kunsthandwerker gedacht, die ihre eigenen 
Produkte, das heißt Dinge, die der Aussteller selbst und in Hand-
arbeit hergestellt hat, zum Verkauf anbieten.
Wer Interesse hat, daran teilzunehmen, sendet bitte die Bewer-
bung mit Angabe der zu verkaufenden Produkte inclusive Bildern
per E-Mail an: g.hildebrandt@eppelheim.de oder per Post an: 
Stadt Eppelheim, z. Hd. Frau Hildebrandt, Schulstraße 2, 69214 
Eppelheim.
Das Bewerbungsformular mit den ausführlichen Veranstaltungsbe-
dingungen �nden Sie auf unserer Homepage unter: 
www.eppelheim.de

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abgedruck-
ten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
Parteien, Vereine und Organisationen zuständig.
Die Stadt übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.
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Samstag, 24. September
Christoph Geiger 80 Jahre
Dieter Herold 70 Jahre
Montag, 26. September
Inge Anderwald 85 Jahre
Volker Neutard 75 Jahre
Ursula Schmidt 75 Jahre
Nina Brakk 75 Jahre

Herzlichen

Glückwunsch
und vor allem Gesundheit.

Veranstaltungen in der Rudolf-Wild-Halle

Französische Chansons und swingende Jazzstandards 
Liederabend mit „Brigithe & Taxi Bleu“ am 28. Oktober 2022 in der 
Rudolf-Wild-Halle

Französische Chansons à la 
Edith Piaf und swingende 
Jazzstandards sind die große 
Liebe der charmanten und 
ausdrucksstarken Sängerin 
Brigithe Krämer. Sie interpre-
tiert diese wie kaum eine an-
dere – leidenschaftlich, mit 
unbändigem Charme und im-
mer einer Prise Humor.
Bei ihrem Gastspiel am Frei-
tag, 28. Oktober 2022, um 20 
Uhr in der Rudolf-Wild-Halle in 
Eppelheim wird die Chanteu-
se von Oliver Taupp am Piano, 

Christian Spohn am Kontrabass sowie Wolfgang Disch am Schlag-
zeug begleitet, sie sind „Brigithe & Taxi Bleu“. Foto: Petra Arnold
Karten zum Preis 20 Euro (ermäßigt 19 Euro) gibt es im Vorverkauf 
immer mittwochs zwischen 15 und 17 Uhr im Foyer der Rudolf-Wild-
Halle in Eppelheim oder telefonisch unter der Nummer 06221/794-
402. Des Weiteren kann man Karten online bestellen unter: www.
reservix.de sowie bei allen bekannten Vorverkaufsstellen.

Arnim Töpel machte den Saisonauftakt

Zur ersten Veranstaltung der neuen Spielzeit begrüßte Kultur-
teamleiter Christoph Horsch das Publikum in der Rudolf-Wild-
Halle. Rund 100 Besucherinnen und Besucher wollten sich das 
Programm von Arnim Töpel „Mei Mussisch – meine Musik un 
demm Günda seini“ anschauen. Es ist aus Anlass von drei Töpel-
Jubiläen entstanden: 20 Jahre Bühne, 30 Jahre „Hallole, isch bin‘s, 
de Günda“ und 60 Jahre Töpel.

Aus dem Ortsgeschehen

Gisela-Mierke-Bad ö�net nach Revisionsarbeiten
Seit diesem Mittwoch (21. September 2022) hat das Gisela-Mier-
ke-Bad wieder zu den gewohnten Ö�nungszeiten geö�net. Das 
Bad steht den Gästen mittwochs und freitags von 14 bis 21 Uhr, 
samstags von 13 bis 19 Uhr und sonntags von 8 bis 14 Uhr zur 
Verfügung. Montags, dienstags und donnerstags ist das Eppel-
heimer Hallenbad aufgrund von Schul- und Vereinsschwimmen 
für den ö�entlichen Betrieb geschlossen.
Das Gisela-Mierke-Bad war aufgrund von Revisionsarbeiten für 
drei Wochen nicht geö�net. In dieser Zeit wurden unter anderem 
die komplette Mess- und Regeltechnik ausgetauscht, kleinere 
Reparaturarbeiten erledigt sowie eine Grundreinigung des Bades 
und des Schwimmbeckens durchgeführt.

Wochenmarkt am Mittwoch

Ge�ügelhof Ehrler kommt samstags nicht mehr
Der Ge�ügelhof Ehrler ist samstags mit seinem Wochenmarkt-
stand schon viele Jahre vor dem Wasserturm in Eppelheim ver-
treten. Das gehört nun leider ab kommenden Samstag der Ver-
gangenheit an, weil der Mitarbeiter auf unbestimmte Zeit ausfällt 
und es keinen Ersatz gibt.

Geburtstage

Freitag, 23. September
Johanna Ho�mann 90 Jahre

Johanna Hoffmann
feiert am 23. September 2022 ihren

90. Geburtstag
Die Stadt Eppelheim wünscht alles Liebe, Gute 
und vor allem Gesundheit zu diesem Ehrentag.

Patricia Rebmann
Bürgermeisterin
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Der Musiker würzte seinen Auftritt mit Erzählungen seines mu-
sikalischen Werdegangs vom Kindesalter bis heute sowie den 
ersten Berührungen mit dem Musikkasten seiner Eltern. Er spiel-
te eigene Stücke, erö�nete den Abend mit „Ahoi, hier lebt der 
Blues“, gab aber auch seine Lieblingslieder zum Besten wie bei-
spielsweise „Just Like a Woman“ von Bob Dylan oder „Walk on the 
Wild Side“ von Lou Reed.

Das Publikum, darunter auch Fans aus seiner Heimatstadt Wall-
dorf, war begeistert – nicht zuletzt von seinen Anekdoten über 
Stolpersteine, die er als hochdeutsch sprechender Mensch mit 
dem kurpfälzischen Dialekt hatte und von der Entstehung von 
„Günda“, seinem Alter Ego, weil „Arnim“ o�ensichtlich im Dialekt 
zu schwer auszusprechen ist. Foto: Stadt Eppelheim

Stadtbibliothek

Wieder reguläre Öffnungszeiten der Stadtbibliothek

Ab sofort hat die Stadtbibliothek wieder zu ihren regulären Zei-
ten geö�net. Diese sind:

montags:   12 bis 19 Uhr

dienstags:   geschlossen

mittwochs:   10 bis 18 Uhr

donnerstags:   geschlossen

freitags:   12 bis 16 Uhr 

samstags:   10 bis 13 Uhr

Zum Schutz aller werden die Besucherinnen und Besucher der Biblio-
thek weiterhin darin bestärkt, eine medizinische oder FFP2-Maske zu 
tragen und Abstand zueinander zu halten.
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15:40 2932 Happy Birthday Vita Magica!  Lesung
Wolfgang Hampel

15:40 2703 Fotogra�e - Fotos machen und Fotos verste  
hen, Seminar, Hermann Lang, 101 1.OG

17:00 2975 Kammermusik - Instrumentalmusik auf klas  
sischer Basis, Peter Beutler, Dr. Uta Maier

Donnerstag, 29. September
11:45 4150 Im historischen Salonwagen der RNV durch   

die Kurpfalz, Kulturfahrt, Dr. Helmut Haselbeck, 
Dieter Berberich, siehe Beschreibung

14:30 2006 CORSAGE - Senior*innenkino in der Kamera 
N.N., Kino Kamera

Freitag, 30. September
10:30 4251 Von Bank zu Bank in Schwetzingen, Kultur-  

fahrt Anna-Elisabeth Hennrichs

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Hauptstraße 56, Telefon 06221/76 00 27
E-Mail: eppelheim@kbz.ekiba.de, www.ekieppelheim.de
Gottesdienste und Termine

Freitag, 23.09.  18.00 Uhr  Teestube 
18.30 Uhr Kirchenchor
20.15 Uhr Singkreis

Sonntag, 25.09. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von   
Clemens Neureuther, Pfrin Blázquez
15.00 Uhr Stadtralley Kon�rmand*innen  
Pfrin Wilcke/Schmittberg

Montag, 26.09. 18.00 Uhr Werkkreis
19.30 Uhr Lamento-Jugendprojekt

Dienstag, 27.09. 18.00 UhrFrauenkreis
19:30 Uhr Kaum zu glauben?!

Mittwoch, 28.09. 15.00 Uhr Kon� (Gruppe 1)
16:30 Uhr Kon� (Gruppe 2)
19.30 Uhr Posaunenchor

Donnerstag, 29.09. 14.30 Uhr Seniorentre�
19.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in 

  Christkönig
Freitag, 30.09.  14.00 Uhr Trauung A. Schmitz + Ch.   
  Seubert 

18.00 Uhr Teestube muss leider ausfallen!
18.30 Uhr Kirchenchor
20.15 Uhr Singkreis

Samstag, 01.10. 19.00 Uhr Konzert Singkreis     
Providenzkirche Heidelberg

Sonntag,02.10. 10.00 Uhr ErntedankgottesdienstPfrin   
Wilcke/Schmittberg mit dem    
Posaunenchor und Vorstellung der
Kon�rmand*innen 

Da die Corona-Infektionszahlen nach wie vor bedenklich sind, emp-
fehlen wir weiterhin, in unseren Gottesdiensten Masken zu tragen 
und auf hinreichend Abstand zu achten. Gerade bei sommerlichen 
Temperaturen und Schwüle fühlen Sie sich aber bitte frei, am Platz 
Ihre Maske abzulegen, sollte diese Sie zu sehr beeinträchtigen.
Bitte achten Sie auch auf aktuelle Hinweise auf unserer Homepage 
www.ekieppelheim.de und im Schaukasten vorm Pfarramt.

Eppelheimer Geschäftsleben

Dankeschön an Oliver Embach

Bürgermeisterin Patricia Rebmann bedankt sich bei Oliver Em-
bach von Edeka Embach für die großzügig aufgerundete Spende 
von 1250 Euro, die sie beim Kassieren für den guten Zweck er-
arbeitet hat. Das Geld kommt dem Sozialfonds der Stadt zugute 
und wird für Trainingsausstattungen von Kindern und Jugend-
lichen verwendet, die sich sonst den Vereinssport nicht leisten 
könnten. Foto: Pixabay

Freiwillige Feuerwehr

Einsätze Kalenderwoche 37
2022/108 H1 Ölspur
14.09.2022, 13:22 Uhr
Eine Ölspur in der Hildastraße, die bis nach Heidelberg reichte, 
wurde abgesichert und zur Reinigung an eine Fach�rma überge-
ben.
2022/109 H1 Türöffnung
15.09.2022, 13:08 Uhr
Weil eine Mutter versehentlich aus ihrer Wohnung ausgesperrt 
wurde, in der sich ihr einjähriges Kind befand, wurde die Feuer-
wehr Eppelheim zur Türö�nung alarmiert. Beim Eintre�en an der 
Einsatzstelle war die Tür jedoch schon wieder geö�net worden 
und es war keine Tätigkeit der Feuerwehr notwendig.
2022/110 BMA Feuer
16.09.2022, 21:37 Uhr
Eine ausgelöste Brandmeldeanlage in der Lilienthalstraße sorgte 
am Freitagabend für die Alarmierung der Feuerwehr. Bei der Er-
kundung vor Ort konnte zwar kein Feuer gefunden, aber leichter 
Rauch und ein deutlicher Brandgeruch wahrgenommen werden. 
Bei der Suche nach der Ursache stellte sich nach einiger Zeit her-
aus, dass in einem Nachbargebäude ein Kamin angeheizt wurde 
und der Rauch aufgrund der Wetterverhältnisse in das betro�ene 
Gebäude zog.

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 26. bis 30. September 2022
Montag, 26. September
15:40 1307 Neurotango Tango zur Gesundheitsförde-  

rung – Kurs 2 , Dagmar Heinemann, Reinhold Som
mer,  U09 UG

Dienstag, 27. September
10:40 5203 Grundkurs 3 - Android Smartphone und Tab-

let ,Brigitte Berken, 115 1.OG
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Erntedank und Erntegaben
Wir sind dankbar, auch in einem Jahr, in dem Hitze die Felder 
ausgedörrt hat, ein naher Krieg die Versorgung erschwert und 
vieles unsicher geworden ist, am 2. Oktober Erntedankfest zu 
feiern – vielleicht bewusster noch als in anderen Jahren. Wir 
freuen uns, dass 33 junge Menschen sich auf den Weg in ihre 
Kon�zeit begeben haben – eine Zeit des Wachsens und Reifens. 
Dass es nicht selbstverständlich ist, dass in der Kirche gesungen 
und musiziert wird, haben wir in den letzten zwei Jahren erfahren, 
umso dankbarer sind wir über die Musik in unserer Kirche und 
freuen uns auf Posaunen- und Orgelklang zu vertrauten du 
neuen Liedern. 
Um den Altarraum mit Erntegaben schmücken zu können, bitten 
wir um Ihren Beitrag aus Feld und Garten oder auch Marmeladen, 
eingelegtes Obst und Gemüse oder frische Blumen. Diese können 
in den Tagen zuvor, am Freitag zwischen 8 und 18 Uhr und am 
Samstagvormittag in der Kirche abgelegt werden. 
Die gespendeten Lebensmittel werden im Anschluss an den 
Gottesdienst zugunsten eines (uns bekannten) Projekts in 
Zusammenarbeit mit der evangelisch-lutherischen-Kirche in 
Georgien verkauft. Herzlich willkommen!

Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst
Er �ndet in der Regel sonntags parallel zum 10-Uhr-Gottesdienst 
statt. Wir beginnen gemeinsam in der Kirche, von wo aus die Kin-
der dann in ihren eigenen Gottesdienst ins Gemeindehaus verab-
schiedet werden. Vielleicht hat jemand Lust, selbst mal einen Kin-
dergottesdienst zu gestalten? Wir freuen uns über Verstärkung des 
Kindergottesdienstteams. Sprechen Sie uns gerne an oder melden 
Sie sich im Pfarramt oder bei michaela.schmittberg@kbz.ekiba.de

Friedenskerzen für die Ukraine...
...stehen weiterhin bereit und können nach jedem Gottesdienst 
gegen eine kleine Spende mitgenommen werden.

Seniorentreff sucht Engagierte
Nach langer Corona-Pause konnte der donnerstägliche Senioren-
tre� im evangelischen Gemeindehaus in diesem Frühjahr endlich 
wieder starten – sehr zur Freude der Besucherinnen und Besucher 
und dank des großen Einsatzes einer kleinen Gruppe Ehrenamtli-
cher. Damit der Seniorentre� dauerhaft verlässlich angeboten wer-
den kann, sucht das Team der Ehrenamtlichen Verstärkung. Es wird 
an den Donnerstagnachmittagen Unterstützung in unterschiedli-
chen Bereichen gesucht. Wer Lust und Zeit hat, sich hier einzubrin-
gen, melde sich sehr gerne im Pfarramt: telefonisch unter der Num-
mer 06221/76 00 27 oder per E-Mail: eppelheim@kbz.ekiba.de

Offene Kirche
Während der Sommerferien ist die Pauluskirche mindestens zu 
den Ö�nungszeiten des Pfarramts ebenfalls o�en und Sie sind 
herzlich eingeladen, dort zu verweilen, eine Kerze anzuzünden, 
zu beten oder zu lesen.

Aus�ug des evangelischen Kirchenchores

Endlich, endlich wieder mal einen Aus�ug. Bei schönem Wetter 
kann jeder, aber in der Regenzeit ist das schon ein Wagnis. Ein 
gelungenes Wagnis! Diesmal ging es in die nähere Umgebung, 
nach Weinheim. In gemütlichen Tempo, begleitet von einem 
kompetenten Fremdenführer, ging es zur 300 Jahre alten Libanon-
Zeder, sowie zu einem Besuch von Schloss und Schlossgarten 
und Gerberviertel.
Nach dem Mittagessen fuhren wir mit dem Bus zur Markuskirche. 
Dort arbeitet jetzt Pfarrer Schilling. Es wurde ein schönes 
und berührendes Wiedersehen! Er hat uns seinen jetzigen 
Arbeitsbereich und die besondere und eindrucksvolle moderne 
Kirche erklärt. Dabei ist es gute Kirchenchor-Tradition, während 
des Aus�ugs eine Andacht zu halten und natürlich – unter 
Einbeziehung der Gäste – zu singen. Es ist uns ein Bedürfnis zu 
danken. Zu danken für alles Gute in unserem Leben.
Das Thema „Danken“ war dann auch der Inhalt der Ansprache von 
Pfarrer Schilling. Fröhlich und voll guter neuer Eindrücke ging die 
Fahrt zu Ende.  Übrigens: Wissen Sie warum wir so fröhlich sind? 
Na, singen macht fröhlich. Man muss tief atmen und das tut dem 
Körper und der Seele gut. Probieren Sie es aus: freitags um 18.30 
Uhr im Gemeindehaus neben der evangelischen Kirche. Schauen 
Sie doch mal vorbei! Christa Unglaube

O�ene Kirche
Die Kirche ist in der Regel von 8 bis 18 Uhr für Sie geö�net. Sie sind 
herzlich eingeladen, dort zu verweilen, eine Kerze anzuzünden, 
zu beten zu lesen …

Das Pfarramt ist an Werktagen erreichbar, doch bitten wir zum 
gegenseitigen Schutz darum, Besuche auf das Notwendige zu 
reduzieren. Die Ö�nungszeiten: montags, dienstags und freitags  
von 10 bis 12 Uhr, dienstags, mittwochs und donnerstags von 16 
und 18 Uhr.

Wochenspruch zum 15. Sonntag nach Trinitatis:
Alle eure Sorge werft auf ihn, denn er sorgt für euch. (1.Petr 5,7)

Konzert

0LUMDP��6LHJH�JH�DQJ

.RQ]HUW�PLW�:HUNHQ�YRQ�)UDQ]�6FXEHUW
IÃU�6ROR�6RSUDQ��&KRU�XQG�.ODYLHU

Ausführende:
Janina Staub, Sopran, und Tatjana Kontorovich, Klavier

Chor Provicanto Heidelberg und Singkreis Eppelheim
Leitung: Otmar Wiedenmann-Montgomery

Samstag, 1. Oktober 2022, 19 Uhr
Providenzkirche Heidelberg, Hauptstraße 90a
Sonntag, 9. Oktober 2022, 19 Uhr

Pauluskirche Eppelheim, Hauptstraße 56
(LQWULWW�IUHL�– 6SHQGHQ�HUEHWHQ



Eppelheimer Nachrichten · 23. September 2022 · Nr. 38  | 13

Arbeitsalltag vieler tatsächlich aussieht. Bei den örtlichen Behör-
den erhält sie direkt das Prädikat schwer vermittelbar und reiht 
sich so in die Masse derer, die ihr Dasein am Existenzminimum 
frönen. Marianne � ndet einen Job als Putzfrau. Ein wahrer Glücks-
fall – extrem harte Arbeit mit wenig Aussicht auf faire Bezahlung.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Ulrike Geisser unter der Te-
lefonnummer 0162/1 91 79 02 an oder per E-Mail unter: geisser.
ulrike@gmail.com zwecks Tickets (6,50 Euro) und Bildung einer 
Auto-Fahrgemeinschaft.
Zum Vormerken: Das nächste Kirchenkino � ndet am Montag, 7. No-
vember, statt.)

Gottesdienst zu Erntedank
Herzliche Einladung zum Erntedankgottesdienst am Samstag, 
1. Oktober, um 18 Uhr in der Christkönigskirche. Auch in diesem 
Jahr wird der Altarraum wieder mit den Gaben der diesjährigen 
Ernte geschmückt werden. Die Gaben werden im Gottesdienst 
gesegnet und können anschließend gegen eine Spende für das 
Babyhospital in Bethlehem für eine leckere Mahlzeit mit nach 
Hause genommen werden.

Kinderchor probt

Dabeisein bei der Kerwe

Lasst uns gemeinsam Gemeinde sein!

Kommt und helft mit, habt nette 
Gespräche und tolle Begegnungen.

Lasst uns als Kirche präsent sein.

oder rufen Sie uns im kath. Gemeindehaus              
Telefon 06221/ 765322 an

Unterstützen Sie uns aktiv bei der diesjährigen 
Kerwe in Eppelheim

Katholische Kirche

Pfarrbüro: Rudolf-Wild-Straße 40, Telefon 06221/4 35 24 30
E-Mail: st.joseph@kath-hd.de

Gottesdiensttermine:
Sa. 24.09.  08.00 Uhr Laudes (Josephskirche)
So. 25.09.  09.30 Uhr Eucharistiefeier (Christkönigkirche)

-Große Caritaskollekte-
Di. 27.09.  08.30 Uhr Eucharistiefeier (Josephskirche)

18.00 Uhr Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Sa. 01.10.  08.00 Uhr Laudes (Josephskirche)

18.00 Uhr Eucharistiefeier – Erntedank 
 (Christkönigkirche)
Weitere Gottesdienste der Stadtkirche � nden Sie im aktuellen Pfarr-
brief, der in der Kirche ausliegt, oder auf der Homepage www.stadt-
kirche-heidelberg.de

Seniorennachmittag
Tre� en der Senioren dienstags um 14 Uhr im Gemeindehaus St. 
Franziskus, Blumenstraße 33. Kontakt: Monika Häfner, Telefon 
06221/76 01 47, oder Birgit Weingartner, Telefon 06221/7 50 00 90.

Frühstück im Gemeindehaus

E
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Frühstück
für JederFrau

Am Samstag
den 15. Oktober 2022

von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr

im Gemeindehaus

Blumenstraße 33, Eppelheim

Wir bitten um einen Kostenbeitrag von
7,50€ pro Person

Telefonische Anmeldung unter 06221/765322
eine Veranstaltung der Kfd St. Joseph Eppelheim

Frau Däuwel vom 

Kinderhospiz Sterntaler 

stellt die Arbeit des 

Vereins vor

kfd-Kirchenkino in Ketsch
Am Montag, 26. September, ist 
Kinotag im Kirchenkino Ketsch. 
Ein etwas anderer Filmabend 
mit kleinen, leisen und hoch-
wertigen Produktionen erwar-
tet Sie in dieser Reihe. Gezeigt 
wird um 19 Uhr der Film „Wie 

im echten Leben“.
Marianne schlüpft in ein neues Leben auf Zeit. Ihre wahre Iden-
tität verhüllend begibt sich die bekannte Schriftstellerin in der 
nordfranzösischen Hafenstadt Caen auf Jobsuche – ohne nen-
nenswerte Erfahrung oder Referenzen. Sie will verstehen, wie der 
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Neuapostolische Kirche

Neuapostolische   Kirche                                                                 
Süddeutschland K.d.ö.R.
Bezirk  Heidelberg  
Eppelheim / HD­Wieblingen       

Do.22.09. 20:00 Uhr Gottesdienst mit Evangelist Kappes in HD­
Wieblingen, Sandwingert 103

So. 25.09. 09:30 Uhr Gottesdienst durch Bezirksevangelist Rainer Lang
in HD­Wieblingen, Sandwingert 103

Mo.26.09. 20:00 Uhr Probe Blechbläserensemble 
in Heidelberg Werderstr.

Do. 29.09. 20:00 Uhr Gottesdienst in HD­Wieblingen, Sandwingert 103
Fr. 30.09. Jugendausflug Feldberg bis Mo.03.10.
So. 02.10. 09:30 Uhr Gottesdienst in HD­Wieblingen, Sandwingert 103

Das Tragen einer Maske wird grundsätzlich freigestellt
Alle Gottesdienste werden per Telefon und per livestream übertragen

Kontakt: Steffen Ambiel E­Mail: steffen.ambiel@nak­heidelberg.de

Ahmadiyya Muslim Jamaat

Gebetszeiten in der Moschee

8. Ahmadiyya Charity Walk in Eppelheim

Die Ahmadiyya Muslim Gemeinde Eppelheim organisiert am 25. 
September 2022 ihren 8. Charity Walk (Wohltätigkeitslauf). Die An-
meldung beginnt um 10 Uhr in der Wernher-von-Braun-Straße 2a.
Der Erlös wird zu 100 Prozent an die Stadt Eppelheim, die Hilfsor-
ganisation Humanity First sowie den Wohlfahrtsverband An-Nus-
rat gespendet. Eppelheims Bürgermeisterin Patricia Rebmann 
wird auch anwesend sein. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herz-

lich eingeladen, an dieser Aktion zum guten Zweck mit dem Mot-
to „Begegnen – Laufen – Helfen“ teilzunehmen. Anschließend 
wird auch für kostenfreies Essen gesorgt.

Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium

Neue Schule, neues Glück
121 Sextaner wurden am DBG feierlich eingeschult
Gespannt betraten am ersten Mittwoch im neuen Schuljahr 121 
junge Schüler mit ihren Eltern das Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasi-
um (DBG), um hier ihren ersten Schultag an der weiterführenden 
Schule zu verbringen. In vier aufeinanderfolgenden Aufnahme-
feiern, die von Unterstufenkoordinatorin Melanie Zweig feder-
führend vorbereitet worden waren, wurden die Sextaner in der 
Aula klassenweise von Schulleiter Thomas Becker begrüßt. Mit-
glieder der Band-AG umrahmten dies mit musikalischen Beiträ-
gen. Anschließend erhielten die frischgebackenen Gymnasiasten 
eine Sonnenblume vom Elternbeirat und durften dann mit ihren 
Klassenlehrern in ihr Klassenzimmer gehen, wo sie sich mit Spie-
len gegenseitig kennenlernten. Währenddessen erhielten die El-
tern wichtige Informationen vom Elternbeirat und Freundeskreis 
der Schule. Beim gemeinsamen anschließenden Umtrunk hatten 
auch die Eltern Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kom-
men.
An den folgenden zwei Tagen konnte man im Schulgebäude im-
mer wieder Gruppen von Fünftklässlern sichten, die gemeinsam 
mit ihren Paten aus der 10. Jahrgangsstufe während einer Rallye 
ihre neue Schulheimat erkundeten. Auf ihrem Weg durch die Un-
terstufe soll die Schüler jeweils ein Klassenmotto begleiten, das 
sich die Klassenleitungen ausgedacht hatten: Bei der 5a lautet 
es: „Von A bis A. Von Aufnahmefeier bis Abitur“, die 5b steigt ge-
meinsam auf einer Leiter nach oben, mit dem lateinischen Spruch 
„E pluribus unum“ (frei übersetzt: „Wir sind verschiedene Persön-
lichkeiten und bilden eine Einheit“) versammelt sich die 5c unter 
einem Regenbogen und die 5d wandert gemeinsam mit einem 
Schuh in die Zukunft.
Alle frisch Eingeschulten sind nun gespannt auf die neuen Fächer 
und Lehrer, die ab der zweiten Schulwoche auf sie warten. Als 
weiteres Highlight steht Anfang Oktober das vom Freundeskreis 
veranstaltete Grillfest an, bei dem sich alle Schüler, Eltern und 
Lehrer der 5. Klassen noch besser kennenlernen können.

Text: Uta Fink / Foto: Angelika Ho�eit
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waren es immer schöne Momente für beide Seiten. Ende Juli war-
teten die Kinder im bereits gerichteten Morgenkreis im Garten 
der Kita und schauten gespannt zum Gartentürchen, wann sich 
der erste Bewohner des Hauses Edelberg blicken ließ. Und dann 
war es soweit, wir durften uns über viele Bewohner freuen, die zu 
Fuß, mit Gehhilfe oder Rollstuhl zu uns in den Garten kamen. Man 
konnte gar nicht sagen, wer sich über den Besuch mehr freute – 
überall strahlende Gesichter.
Wir begannen den Morgenkreis mit einem Begrüßungslied und 
betrachteten dann gemeinsam das Bilderbuch „Villa Herbstgold“, 
das auch von einer Kindergartengruppe und ihrem Besuch im Al-
tenwohnheim erzählte. Besonders die Buchstelle, an der Zähne 
im Glas gefunden wurden, brachte die Kinder zum Staunen und 
Lachen und gespannt hörten sie den Omas und Opas zu, die be-
richteten, wie das bei ihnen ist und wie sie ihre Zähne putzen. 
Viel zu schnell war unsere gemeinsame Zeit im Kindergarten wie-
der vorbei und wir brachten alle Bewohner und ihre P�eger zum 
Gartentürchen zurück, um uns zu verabschieden und ihnen noch 
hinterher zu winken. Wir freuen uns schon auf ihren nächsten Be-
such bei uns in der Kita. Foto: Kita Sonnenblume

Psychologische Beratungsstelle

Kurzberatung in Eppelheim
Konrad-Adenauer Ring 8, 69214 Eppelheim, Telefon 06221/76 58 08
Die Kurzberatung ist ein Angebot unserer Stelle für Eltern aus 
Eppelheim und Umgebung und bedeutet, dass Sie schnell und 
unbürokratisch bei Erziehungsfragen fachlichen Rat bekommen 
können. Die Beratung dauert ½ Stunde und �ndet anonym und 
ohne Wartezeit statt. Sollte sich im Laufe der Kurzberatung her-
ausstellen, dass ein größerer Beratungsbedarf besteht, wird ge-
meinsam entschieden, was zur weiteren Unterstützung für Sie 
sinnvoll wäre.
Termine zur Kurzberatung
Dienstag, 27. September 2022, von 9.30 bis 11 Uhr in der evangeli-
schen Kindertagesstätte St. Elisabeth, Sche�elstraße 11, Eppelheim, 
Telefon 06221/4 35 23 60. Sollten Sie einen Beratungsbedarf haben, 
melden Sie sich bitte bei dem entsprechenden Kindergarten an.

Volkshochschule

Neue Kurse
3322.07 Rücken�t – Rückenkräftigung;
ab 26.09.2022, 20.15 bis 21.15 Uhr, Lara Schenk
3204.01 Yoga-Grundkurs,
ab 28.09.2022, 18 bis 19.30 Uhr, Anna Theresa Schmid
3205.01 Yoga-Fortgeschrittenenkurs,
ab 04.10.2022, 18 bis 19.30 Uhr, Caroline Kimes
3204.03 Yoga-Grundkurs
ab 04.10.2022, 19.45 bis 21.15 Uhr, Caroline Kimes
Infos und Anmeldung: Volkshochschule Heidelberg, Bergheimer 
Straße 76, Telefon 06221/91 19 11, E-Mail: info@vhs-hd.de

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

Schulstart wie Frieda und Fred Fledermaus
Einschulungsfeier und Begrüßung der neuen Fünftklässler
Zahlreiche Fledermäuse begrüßten im schön dekorierten Capri-
Sonne-Sportcenter die 46 Erstklässlerinnen und Erstklässler und 
ihre Eltern, Großeltern, Geschwister und Freunde zur Einschu-
lungsfeier der Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule. Willkom-
men geheißen wurden dann alle von Rektorin Verena Wittemer 
und Konrektorin Nina Lawrenz (Foto). Die Klasse 2a sang unter 
der Leitung ihrer Klassenlehrerin Eva Körber zur Begrüßung „Heu-
te ist er da, der große Tag“. Die Augen der neuen Schüler und 
Schülerinnen schauten gebannt auf die Bühne, als die Klasse 2b 
unter der Leitung ihrer Klassenlehrerin Sima Seitz das mitreißen-
de Theaterstück „Der 1. Schultag“ präsentierte. Dabei ging es um 
Fred Fledermaus, der ein bisschen Angst vor dem ersten Schultag 
hat. Doch als alle anderen Fledermäuse das vorführen, was sie be-
sonders gut können, Fred dann superschnell unter großem Beifall 
durch die ganze Halle �attert und die anderen ihn bewundern 
und mit ihm befreundet sein wollen, ist seine Angst ver�ogen. 
Anschließend tanzte die Klasse 2a zu „Aiko Aiko“ und die gesamte 
Halle klatschte und sang begeistert mit.
Danach wurde jede Erstklässlerin und jeder Erstklässler einzeln 
aufgerufen und gesellte sich zu der neuen Klasse. Dann führ-
ten die Klassenlehrerinnen Sina Weickum und Bea Rein-Moralez 
(Klasse 1a) sowie Frau Brause (Klasse 1b) ihre neuen Fledermaus-
klassen in ihr jeweiliges Klassenzimmer. In ihrer ersten Schulstun-
de konnten sich dann die Erstklässler ihren Mitschülern und Mit-
schülerinnen vorstellen, ihr neues Namensschild gestalten und 
beschriften und ein kleines Heft mit ersten Aufgaben ausfüllen. 
Das war schon richtige Schule! Währenddessen konnten sich die 
Eltern im Schulhof und im Schulhaus bei einem Snack und Ge-
tränken austauschen.
Am ersten Schultag des neuen Schuljahres wurden auch die 44 
neuen Fünftklässler im Schulhof feierlich begrüßt. Rektorin Ve-
rena Wittemer und Konrektorin Nina Lawrenz bedankten sich 
bei den Eltern für das große Vertrauen in die Friedrich-Ebert-Ge-
meinschaftsschule. Die Sechstklässler sangen unter der Leitung 
von Musiklehrerin Katharina Fenske „Endlich seid ihr da!“. An-
schließend geleiteten die neuen Klassenlehrer Frau Lawrenz (5a), 
Frau Schrepp und Frau Gurezka (5b) sowie Frau Frank, Frau Kinna 
und Frau Giegold (5c) ihre Schüler und Schülerinnen in die neu 
gestalteten Lernateliers. Dort konnten die Fünftklässler sich und 
ihre neue Lernumgebung kennen lernen, während sich die Eltern 
im Schulhof austauschen konnten.
Die FESCH freut sich auf die gemeinsame Zeit mit Euch und Euren 
Familien und wünscht für das kommende Schuljahr viel Lernfreu-
de und Erfolg! Foto: Marc Böhmann

Foto: Marc Böhmann

Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume

„Endlich dürfen uns die Omas und Opas aus dem Haus 
Edelberg wieder besuchen“
So hörte man die Marienkäferkinder nach der frohen Botschaft 
im Morgenkreis rufen. Lange Zeit konnten wir uns immer nur am 
Fenster des Wohnheims mit Abstand begegnen und trotzdem 
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Waldprojekt

Es geht wieder weiter im Wald
Nach der langen Sommerpause wollen wir euch jetzt wieder in 
den Wald einladen zur Spätsommer- oder Frühherbst-Projektzeit. 
Wir ho�en natürlich, dass die Temperaturen und das Wetter noch 
angenehm bleiben, um noch ein paar schöne Tre�en zu haben. 
Schließlich muss das Floß noch verfeinert werden und nachdem 
der Teich sowohl durch den Bauhof (vielen Dank dafür) als auch 
durch den anhaltenden Regen aufgefüllt wurde, können wir jetzt 
auch sicher wieder besser Wassertiere fangen und im Aquarium 
beobachten.
Das erste Tre�en ist am Donnerstag, 29. September 2022, von 
16.30 bis 18 Uhr im Eppeler Wald beim Kurpfalzhof. Die nächsten 
Tre�en sind dann am 6., 13., 20. und 27. Oktober 2022.
Bitte beachten: Aufgrund anderer Projekte werden wir auch nicht 
vor 16.30 Uhr im Wald sein können, daher eine Bitte an die Eltern: 
Schicken Sie Ihre Kinder nicht zu früh los!
Wir tre�en uns direkt im Wald. Für diejenigen, die noch nicht bei 
uns waren: Den Wald �ndet man, wenn man Eppelheim in Rich-
tung Grünschnitt-Abladestelle verlässt, davor links abbiegt und 
an den Birkighöfen und Feldkreuz vorbeifährt. An der folgenden 
S-Kurve rechts in Richtung Wald fahren, vor dem Wald links und 
dann den zweiten Weg rechts einbiegen.
Noch eine Bitte an die Eltern: Bitte denken Sie daran, den Kindern 
etwas zu trinken mitzugeben, am besten in einer Trink�asche.
Bei Fragen könnt Ihr uns gerne anrufen: Holger unter der Num-
mer 06221/1 87 23 78, Peter unter der Nummer 06202/57 46 42 
oder per E-Mail: Waldprojekt.eppelheim@gmx.de
Bis bald, Peter und Holger

Parteien

Die folgend abgedruckten Inhalte stellen ausschließlich Mei-
nungen bzw. Sichtweisen der jeweiligen Partei dar. Die Stadt 
Eppelheim steuert auf diesen Seiten keine Inhalte bei.

Bündnis 90/DIE Grünen | www.gruene-eppelheim.de

„Fairteiler“ jetzt noch besser nutzbar
Grüne renovieren beim Freiwilligentag die Eppelheimer Foodsha-
ring-Hütte
Es war eine beeindruckende Aktion von Ehrenamtlichen zur Un-
terstützung einer wertvollen Initiative in der Stadt: Am Samstag 
fand in der gesamten Metropolregion der „Freiwilligentag“ statt 
und die Eppelheimer Grünen beteiligten sich mit der Reno-
vierung der „Fairteiler“-Hütte am Stadtpark. Rund ein Dutzend 
Freiwillige konnte Organisator und Grünen-Vorstandsmitglied 
Sébastien Elbracht begrüßen. Und nach kurzer Absprache ging 
es auch schon los: Einige Helferinnen und Helfer reinigten das In-
nere der „Fairteiler“-Hütte, während andere das Äußere und spä-
ter auch die Innenwände mit frischer blauer Farbe aufhübschten 
und das große Holzschild über der Tür glänzend weiß anstrichen. 
Parallel dazu schraubten die restlichen Engagierten neue Regale 
für die Lebensmittel zusammen.
Die Idee zu dieser Aktion stammte von Elbracht und von Ingeborg 
Mairon, die seit mittlerweile sieben Jahren mit großem Zeitauf-
wand, unterstützt von einem fünfköp�gen Team, das Foodsha-
ring in Eppelheim organisiert. Mehrmals pro Woche fährt sie zu 
Supermärkten und Lebensmittelgeschäften der Region, holt dort 
kistenweise noch genießbare Lebensmittel ab und bringt sie zur 
„Fairteiler“-Hütte. „Ich bin einfach nur glücklich und dankbar über 
diese Aktion der Eppelheimer Grünen“, sagt Ingeborg Mairon am 
Ende des Tages. „Jetzt kann die Hütte noch besser von allen ge-
nutzt werden. Und der Fairteiler sieht noch ansprechender aus.“

Allen freiwilligen Helferinnen und Helfern hat die Aktion der Ep-
pelheimer Grünen viel Spaß gemacht. „Ich kannte vorher den Fair-
teiler noch nicht, �nde das aber eine sehr wichtige Einrichtung, 
um der Lebensmittelverschwendung gemeinsam entgegen zu 
wirken. Deshalb habe ich gerne mitgeholfen“, meint Studentin 
Salome Schwark. Wolfgang Steiniger wurde von einer Freundin 
für die Aktion geworben: „Ich hatte viel Spaß, mein handwerk-
liches Geschick einzubringen. Die Hütte sieht jetzt wieder sehr 
schön aus.“ Und auch Gudrun Kastner war begeistert dabei und 
half darüber hinaus beim Abholen der Baumaterialien: „Es war 
schön zu erleben, wie alle heute Hand in Hand gearbeitet haben. 
Jetzt strahlt die blaue Fairteiler-Hütte wieder.“
Sébastien Elbracht verdeutlichte die Ziele der Aktion: „Wir wollten 
mit unserer Aktion nicht nur etwas für die vielen Nutzer des Fair-
teilers machen, sondern auch das ehrenamtliche Fairteiler-Team 
um Ingeborg Mairon unterstützen und die Fairteiler-Idee noch 
bekannter machen.“ Elbracht dankte abschließend auch dem 
städtischen Bauhof unter der Leitung von Alexander Wiede für die 
tatkräftige Unterstützung, der Firma Hornbach für die großzügige 
Gutscheinspende, die für neue Kisten und ein stabiles Regal ver-
wendet wurde sowie der evangelischen Kirchengemeinde, die das 
notwendige Wasser mit Schlauch zur Verfügung gestellt hat.
Unmittelbar nach der Restaurierungsaktion wurde der Schrank 
wieder mit vielen Lebensmitteln gefüllt und zahlreiche Eppel-
heimer und Eppelheimerinnen, darunter einige Familien, kamen 
wieder vorbei und waren sehr dankbar für die reiche Auswahl 
und den schönen Fairteiler.

Gudrun Kastner, Wolfgang Steiniger und Ann-Katrin Hönig (von 
links) halfen mit bei der Renovierung der Fairteiler-Hütte am Stadt-
park. Foto: Marc Böhmann

CDU | www.cdu-eppelheim.de

Politische Weinprobe mit dem Landtagsabgeordneten 
Andreas Sturm am Tag der Deutschen Einheit
Gemeinsam mit der CDU Reilingen lädt der CDU-Verband Eppel-
heim am Tag der Deutschen Einheit zu einer „Politischen Wein-
probe“ mit dem Landtagsabgeordneten Andreas Sturm.
Zwischen drei ausgesuchten Weinen wird Sturm über das aktuel-
le politische Geschehen sprechen und aus „Traubenweise: Warum 
die Wahrheit im Wein liegt“ lesen, dem Wein-Buch des Landtags-
vizepräsidenten Wolfgang Reinhart.
Neben den ausgesuchten Weinen von Wein Weber aus Ofters-
heim erwartet die Gäste frischer Zwiebelkuchen.
Die politische Weinprobe �ndet am Montag, 3. Oktober, um 17 
Uhr im „Sternberger Hof“, Hauptstraße 9 in Reilingen statt.
Eine Anmeldung ist erforderlich, denn es steht nur eine begrenz-
te Auswahl an Plätzen zur Verfügung: per Telefon unter der Num-
mer 0711/20 63 83 10 oder per E-Mail an: andreas.sturm@cdu.
landtag-bw.de
Es wird kein Teilnahmebeitrag erhoben, am Ende der Veranstal-
tung besteht die Möglichkeit einer Spende, die am Ende der 
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auf den städtischen Haushalt und den Betrieb bzw. Unterhalt der 
Eppelheimer Liegenschaften im Gemeinderat darzustellen.
Wir laden am Dienstag, 27. September 2022, um 19 Uhr herzlich 
zu unserer ö� entlichen Gesprächsrunde zu diesem Thema im Re-
staurant „Zum Kosta“ (ASV-Clubhaus) ein. Wir freuen uns über Ihr 
Interesse.

FDP | www.fdp-eppelheim.de

Durch EEG-Umlage subventionieren, um dann 
abzuschö pfen?
Zwar ist das Wetter aktuell wechselhaft, doch ist es nicht das 
Spitzenthema in Eppelheim. Vielmehr stellen sich viele Bü rger 
besorgt die Frage: Wie sieht es aus mit der Energie? Nicht nur vor 
dem Hintergrund des kommenden Winters.
Angesichts der zuletzt zahlreichen Sonnenstunden aber auch der 
einen oder anderen vor allem nä chtlichen frischen Brise und ei-
ner kü rzlich in der Presse vorgestellten Studie erstaunt es daher, 
dass es in Deutschland noch Energieprobleme gibt. So ergab eine 
Untersuchung der Uni Mannheim, dass Wind- und Sonnenener-
gie auch ohne Subventionen pro� tabel seien.
Man stellt sich dabei die Frage: Was soll denn dann noch die EEG-
Fö rderung? Außer man will die Erzeuger erneuerbaren Stromes 
bei einem Ü berangebot mit garantierten Vergü tungen vor nied-
rigen Großhandelspreisen schü tzen und damit vor dem Wettbe-
werb. Ein Wettbewerb, der aufgrund politischer Fehler bezüglich 
fossiler Brennsto� e sowieso schon verzerrt ist.
Die Gewinne der Erzeuger erneuerbarer Energien sind im ü brigen 
aufgrund der gestiegenen Großhandelspreise so exorbitant ge-
stiegen, dass selbst Habeck auch sie in die Ü berlegung fü r eine 
„Ü bergewinnsteuer“ einschließt. Das wü rde dann bedeuten, dass 
der Staat die Steuerzahler und Stromkunden zwingt, den Erzeu-
gern erneuerbaren Stromes Geld zu zahlen, was er dann mit der 
Ü bergewinnsteuer einkassiert. Heißt, der Staat gibt viel Geld fü r 
Subventionen aus, die spä ter mit einer Ü bergewinnsteuer wieder 
abgeschö pft werden. Außer zweimal bü rokratisch-teurer Umver-
teilung ist dann nichts gewesen. Das ist weder sozial noch markt-
wirtschaftlich oder ö kologisch. Es befeuert die In� ation.

SPD | www.spd-eppelheim.de

Sozial gerechte und zielgerichtete Entlastung der 
Bürgerinnen und Bürger gefordert
Die derzeitige In� ation und vor allem die steigenden Energie- 
und Lebensunterhaltskosten bringen viele Bürgerinnen und Bür-
ger in massive � nanzielle Schwierigkeiten. Während die SPD-ge-
führte Bundesregierung bereits etliche Kraftakte unternommen 
hat, um auf diese tiefgreifende Krise angemessen zu reagieren, 
bleibt die Landesregierung tatenlos. Deshalb unterstützt die SPD 
Eppelheim die Forderung der SPD-Landtagsfraktion für eine Ent-
lastung der Bürgerinnen und Bürger in Baden-Württemberg.
1. Bezahlbare Mobilität für alle: Wenn die grünen Ziele der Ver-
kehrswende nicht ausschließlich heiße Luft sind, muss das Land 
seine Blockadehaltung sofort beenden und den Landesanteil für 
das 49/69-Euro-Ticket (rund 180 Millionen Euro pro Jahr) bereits 
im Doppelhaushalt bereitstellen. Mit 200 Millionen Euro soll ein 
„Mobilität für alle“-Programm mitgetragen werden, samt landes-
weitem ÖPNV-Takt (15 Minuten in Ballungsräumen, 30 Minuten 
auf dem Land).
2. Landesmittel für einen Energie-Scheck: Wir fordern einen 
Energie-Scheck des Landes (100 Euro) für Heizungswartung oder 
Energieberatung. Durch Reinigung und optimale Einstellung ei-
ner Heizung kann der Verbrauch um deutlich über zehn Prozent 
sinken, ohne dass es zuhause auch nur ein Grad kälter wird. Das 
kann viel mehr Energie sparen als waschläppische Spartipps. 
3. Förderung für steckerfertige PV-Anlagen auf Balkonen: Wir 
fordern ein Landesprogramm, das Privathaushalte bei der An-
scha� ung steckerfertiger Photovoltaikanlagen unterstützt. Ge-
fördert werden sollten insbesondere ärgerliche Nebenkosten der 
Installation wie neue Zähler oder Einspeisesteckdosen.

Veranstaltungsreihe dem Kinderschutzbund Hockenheim zugu-
tekommt.
Als nicht-alkoholische Alternative gibt es Traubensaft, bitte bei 
der Anmeldung angeben.

Eppelheimer Liste | www.eppelheimer-liste.de

Einladung zur ö� entlichen Gesprächsrunde

Die Preise für Energie kennen seit etwa einem Jahr und ganz be-
sonders nach Beginn des neuerlichen russischen Krieges gegen 
die Ukraine nur eine Richtung: nach oben! Unsere Gemeinde mit 
ihren ö� entlichen und sozialen Liegenschaften, mit anhaltend 
de� zitärem Haushalt und fortwährend scheiternder Ausgaben-
konsolidierung wird durch die in� ationären Energiekosten ein-
mal mehr erheblich belastet werden. Unsere Fraktion hat die 
Verwaltung mit Antrag parallel aufgefordert, die Auswirkungen 
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4. Sicherheit für Verbraucherinnen und Verbraucher: Wir for-
dern, dass ab Oktober 2022 grundsätzlich auf Zwangsräumungen 
von Mietwohnungen verzichtet wird. Energiesperren müssen im 
Herbst und Winter untersagt werden. Die Landesregierung muss 
hier einen Notfallfonds au�egen. 
5. Kostenloses Mittagessen in Schule und Kita:- Die steigen-
den Lebensmittelpreise belasten erneut vor allem einkommens-
schwache Haushalte und Familien mit Kindern, besonders Allein-
erziehende. Als Hilfestellung fordern wir eine Kostenübernahme 
der Gemeinschaftsverp�egung.
6. Brückenelterngeld für Familien ohne Kita-Platz: Wir fordern 
die Einführung eines Brückenelterngeldes für Eltern, die trotz des 
Rechtsanspruchs auf einen Kita-Platz angesichts des Mangels in 
Baden-Württemberg keinen Platz bekommen. Das Geld soll als 
Verlängerung des Elterngelds beantragt werden können. 
7. Familien durch gebührenfreie Kitas finanziell stärken: Wir 
fordern seit Jahren die Abscha�ung der Kita-Gebühren. Würde 
Baden-Württemberg sich hier endlich bewegen, wäre schon das 
eine erhebliche Entlastung für viele Menschen, die eine Entlas-
tung besonders dringend brauchen.

Vereine und Verbände

ASV | www.ASV-Eppelheim.de

Sommerfest des ASV für Ehrenamtliche
Von sommerlich konnte am letzten Samstag bei der Feier für die 
ehrenamtlich Tätigen keine Rede sein, zu der der ASV die 130 Mit-
glieder, die sich in den neun Abteilungen des Vereins engagieren, 
und ihre Partner eingeladen hatte – nach zwei Jahren Corona-
Pause. Nachdem die schützenden Planen hinter der Gaststätte im 
ASV-Sportpark gut festgezurrt waren und der Kampf gegen den 
böigen Wind gewonnen war, konnten es sich die Gäste bei lecke-
rem Essen und lebhaften Gesprächen gemütlich machen.
Mit dieser Feier möchte sich der ASV bei all denjenigen bedan-
ken, die einen Teil ihrer Freizeit für die Vereinsarbeit aufwenden, 
sei es im Vorstand, als Übungsleiterin oder Übungsleiter oder 
auch als Platzwart. Ohne die Hilfe der Ehrenamtlichen ist das Ver-
einsleben nicht vorstellbar und es bleibt zu ho�en, dass es auch 
weiterhin viele Mitglieder gibt, denen es Freude macht, den ASV 
in ihrer Freizeit zu unterstützen.

Auch mit 97 Jahren noch dabei: Der Ehrenvorsitzende Rudolf Wend-
landt, der ASV-Vorsitzende Heinz Schuhmacher, Stellvertreter Tho-
mas Graupner sowie Ehrenmitglied Josef Pauli. Foto: C. Mohr

ASV Fitness, Gesundheit, Turnen & Gymnastik

�tdankbaby – Fitness für Dich und Dein Baby
�tdankbaby ist das Fitnesskonzept für die Mama, orientiert an 
den Bedürfnissen ihres Babys. Dein Baby ist aktiv dabei und pro-

�tiert gleichzeitig von den vielen Spielen und Liedern. Im Kurs 
kommt keine Langeweile auf und die Babys sind friedlich und 
entspannt. So kannst du mit viel Spaß e�ektiv trainieren. Dabei 
wirst du von einer für postnatales Training top quali�zierten Kurs-
leitung rundum gut betreut. Werde auch du �tdankbaby.
�tdankbaby Mini (3 bis 8 Monate): freitags von 14.15 bis 15.30 Uhr 
im Gymnastikraum des Capri-Sonne-Sportcenters. Beginn: 7. Okto-
ber 2022.
Anmeldung unter: www.�tdankbaby.de

Kraft- und Balancetraining 60+
Die Stunde startet mit einer mobilisierenden Erwärmung für Ge-
lenke, Rücken und Muskulatur. Mit verschiedenen und gezielten 
Übungen wird danach die Muskulatur trainiert, der Rücken ge-
stärkt und die Balance geschult. Die Stunde ist so gestaltet, dass 
auch Neueinsteiger daran teilnehmen können.
10 Termine, immer dienstags von 16 bis 17 Uhr in der Rudolf-Wild-
Sporthalle, Beginn: 4. Oktober 2022. Kosten: Mitglieder 20 Euro, 
Nichtmitglieder 50 Euro.
Anmeldung: telefonisch unter: 06221/3 26 49 43 oder per E-Mail: asv-
fgtg@web.de

BürgerKontaktBüro e.V.

Spaziergehgruppe besucht Landesgartenschau
Zur Erinnerung: Am Mitt-
woch, 28. September 2022, 
unternimmt die Spaziergeh-
Gruppe des BürgerKontakt-
Büros einen Aus�ug zur Gar-
tenschau nach Eppingen. 
Tre�punkt ist um 9.15 Uhr am 
Reisezentrum des Haupt-
bahnhofes in Heidelberg. Die 
Abfahrt erfolgt um 9.31 Uhr. 
Der Spaziergehgruppe kann 
sich jeder anschließen, der 
gerne in netter Gesellschaft 
die Region erkunden möchte.
Es kann für diese Fahrt die 
„Karte ab 60“ genutzt wer-

den. Bei Rückfragen gibt Ingeborg Bitz (Foto) Auskunft unter der 
Telefonnummer 06221/76 05 49. Foto und Text: Sabine Geschwill

DJK Gymnastik

Herbstfest
Am Sonntag, 16. Oktober 2022, �ndet das Herbstfest bei der DJK 
statt. Getränke und Speisen sind vorhanden.

Schützenvereinigung

Ferienprogramm bei der Schützenvereinigung Eppelheim
Wie in jedem Jahr fand am letzten Samstag in den Sommerferien 
das Ferienprogramm bei der Schützenvereinigung statt. Über 20 
Kinder und Jugendliche kamen ins Schützenhaus, um erste Ein-
blicke in die große Welt des Schießsports zu bekommen.
Nach der Begrüßung starteten die „Jungschützen“ in kleinen 
Gruppen an einer der vier eingerichteten Stationen: Neben dem 
klassischen Luftgewehrschießen auf Scheiben, Klappfallscheiben 
und Luftballons durften die Kinder auch das Schießen mit der 
Luftpistole ausprobieren.
Im Lauf des Vormittags stellten die Teilnehmer schnell fest, dass 
der Schießsport eine enorme Konzentration, technisches Ge-
schick, Kraft und natürlich viel Ausdauer erfordert.
Am Ende des Ferienprogramms erhielt jedes Kind eine Teilnah-
me-Urkunde mit der erreichten Ringzahl, sowie eine Medaille. 
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Turnverein Eppelheim | www.tve1927.de

Vorstandswahlen im TVE
1. Vorsitzender Reske besorgt über Energiekosten und Hallenzeiten
Bei der Jahreshauptversammlung des TVE standen Themen der 
letzten zwei Pandemie-Jahre und die Vorstandswahlen auf der 
Tagesordnung. Hier wurden neue Mitglieder in die Vorstand-
schaft des Turnvereins gewählt: 1. Vorsitzender Claus Reske, 2. 
Vorsitzende Andreas Walter und Harald Andres, Kassierer Jan 
Meinen, Schriftführerin Ilse Cantarel, Beisitzer: Ingrid Müller, Ja-
nosch Fuhrmann, Bruno Schmalbach und Wolfgang Alldinger. Ju-
gendwartin ist Ilona Schuhmacher. Kassenprüfer werden Thomas 
Kreutzer und Renate Schmidt sein.
Im 33. Jahr seiner Vorstandschaft ließ Claus Reske in seinem Re-
chenschaftsbericht die Ereignisse der letzten zwei Jahre Revue 
passieren. Herausragend die Inbetriebnahme der LED-Flutlicht-
anlage, die Namensgebung der Hans-Stephan-Sportanlage und 
sportliche Höhepunkte, die es trotz Corona in den einzelnen 
Abteilungen gegeben hat. Herausragend die internationalen, 
nationalen und regionalen Ergebnisse der Frisbee- und Leicht-
athletikabteilung. Handball richtet sich nach der mit einem Tor 
verlorenen Abstiegsrunde neu in der Verbandsliga ein und Vol-
leyball strebt den Wiederaufstieg an. Die Turner sehen sich auf 
einem neuen Weg und setzen inhaltliche Schwerpunkte für die 
nächsten Jahre: Festigung, Neubeginn und Teamgeist. Besonde-
re Angebote wie Online- und Outdoor-Programme wurden in 
der Krise durch die Turn- und Leichtathletikabteilung gemacht, 
sodass Austritte und Eintritte im Rahmen, aber dennoch Verluste 
spürbar waren. Gegenwärtig hat der TVE knapp 1500 Mitglieder.
Größere Ausgaben werden in Kürze auf dem Sportplatz erfolgen 
müssen: Die 25 Jahre alte Beregnungsanlage fällt immer wieder 
aus wegen Rohrbrüchen und im Vereinsheim müssen Fenster 
energetisch saniert werden.
Große Sorgen macht dem Verein die Energiekrise, die zu exorbi-
tanten Erhöhungen bei den Umlagen führen wird. Unklar sei, wie 
darauf zu reagieren sein wird. Auch deshalb warnte Claus Reske 
eindringlich vor Kürzungen bei den Vereinszuschüssen durch die 
Stadt. Die Auswirkungen von Corona und des Ukraine-Krieges 
seien für alle Vereine enorm.
Bei dem angedachten Neubau und dem Ersatz für die RNH 
wünscht sich der TVE Klarheit, unter welchen Bedingungen der 
Sportbetrieb für Schulen und Vereine weitergehen wird. Hal-
lenzeiten seien ein wertvolles Gut und reichten nicht aus. Auch 
wenn aus der Bahnstadt und später aus PHV neue Mitglieder in 
die Vereine von Eppelheim kommen werden. Schon jetzt gebe es 
in verschiedenen Sportarten Wartezeiten für die Aufnahme. Inte-
ressant sei ein Förderprogramm des BSB, mit dem Beiträge von 
Flüchtlingen übernommen werden können.
Zum Schluss dankte der 1. Vorsitzende Peter Bopp, Fritz Vollrath 
und Robert Krembsler für ihre längere ehrenamtliche Tätigkeit in 
der Vorstandschaft, Dank auch an Sigurd Schwab, der nahezu 10 
Jahre die Finanzen des Vereins gehütet und behütet hat. Peter 
Bopp hatte nahezu 40 Jahre über das Geld des Vereins gewacht.

Foto: TVE

Zwischendurch und nach dem Schießen gab es zur Stärkung Ge-
tränke und Butterlaugenstangen.
Ein besonderes Highlight in diesem Jahr war die Vorführung unse-
res Schützenmeisters Mathias Zäpfel. Der passionierte Böller- und 
Vorderladerschütze zeigte den Kindern und Jugendlichen noch 
eine andere Seite des Sportschießens. Zum Beispiel das Schießen 
mit Vorderladern, der wohl ursprünglichsten Art des Schießens 
mit Feuerwa�en. Daneben wurde das Schießen mit einem Re-
volver vorgeführt und ein Böller gezündet. Und standesgemäß 
verabschiedete sich unser Schützenmeister mit Pulverdampf und 
Donnerhall von den Anwesenden.
An den einzelnen Ferienprogramm-Stationen betreuten die 
Jungschützinnen und -schützen die Kinder, wobei sie von den 
Trainern, Betreuern und Eltern unterstützt wurden. Ein herzliches 
Dankeschön an dieser Stelle an alle Helfer für die hervorragende 
Unterstützung und Zusammenarbeit.
Es wäre toll, wenn wir einige von euch beim diesjährigen Jeder-
mannschießen am Samstag, 8. Oktober 2022, von 10 bis 16 Uhr 
im Schützenhaus Eppelheim wiedersehen würden. Bringt eure 
Familien mit und erzählt euren Freunden, wie interessant Sport-
schießen ist.
Auch alle anderen kleinen und großen Interessierten sind natür-
lich herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf euch.

Teilnehmer und Teilnehmerinnen beim Ferienprogramm der SVgg 
Eppelheim. Foto: Tobias Hasse

SG Poseidon

   Kaffee, 
   selbstgemachte 
   Kuchen, Pizza, 

 Waffeln, 
frisch gezapftes 

Welde-Bier 
und wieder 

leckere Cocktails

HAPPY HOUR

Eppelheimer Kerwe
Sa.01.10.+So.02.10.     

     PIZZA& 
PINA COLADA

Sa.  20 : 30 - 21 : 30 Uhr

Goes 2022!
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TVE Leichtathletik | www.tve-leichtathletik.de

Sportabzeichen-Abnahme
Die letzte Möglichkeit in diesem Jahr bei uns im Verein zur Sport-
abzeichen-Abnahme besteht am Samstag, 24. September 2022, 
um 10 Uhr auf der Hans-Stephan-Sportanlage, Kirchheimer Stra-
ße 100.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Zu unserer diesjährigen Abteilungsversammlung laden wir alle 
Abteilungsmitglieder, Sportlerinnen und Sportler sowie gerne 
auch deren Eltern herzlich ein; stimmberechtigt sind allerdings 
laut Satzung des TV Eppelheim nur Mitglieder ab dem vollende-
ten 16. Lebensjahr. Für den Jugendwart sind Personen vom voll-
endeten 14. bis zum vollendeten 21. Lebensjahr stimmberechtigt 
(Auszug aus https://tve1927.de/info/Satzung.php). Wir ho�en auf 
eine rege Teilnahme, konstruktive Aussprache und Unterstützung 
unserer Vereinsarbeit. Termin: Freitag, 30. September 2022, 19.30 
Uhr, im Vereinsheim, Kirchheimer Straße 100, 69214 Eppelheim.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Anträge
3. Jahresberichte: (1. Abteilungsleiter, Kassenwartin, Sportwart)
4. Aussprache
5. Wahl eines Wahlausschusses: besonderer Versammlungsleiter 
und zwei Helfer
6. Entlastung der amtierenden Abteilungsleitung
7. Neuwahlen: (1. Abteilungsleiter:in, 2. Abteilungsleiter:in und 
Sportwart:in Wettkamp�eichtathletik, 2. Abteilungsleiter:in und 
Sportwart:in Kinderleichtathletik, Kassenwart:in, Kassenprüfer:in, 
Jugendwart:in, Pressewart:in, Logistik, Wettkampfwesen, 
Schriftführer:in)
8. Verschiedenes
Ergänzende Anträge zur Mitgliederversammlung müssen bis zum 
26. September 2022 per E-Mail an: leitung@tve-leichtathletik.de ein-
gehen.

TVE Frisbee

Erfolge bei den Deutschen Meisterschaften
Die Frisbee-Teams des Turnvereins Eppelheim konnten am ver-
gangenen Wochenende große Erfolge feiern. Auf dem Plan stand 
sowohl für die Frauen als auch für die Männer das Abschlusstur-
nier der Deutschen Meisterschaften 2022. Die Frauen spielten in 
München und hatten sich bereits in der Vorrunde durch einen un-
erwarteten Sieg gegen Berlin gut für die K.o.-Spiele der Endrunde 
empfohlen. Im Halb�nale trafen die Frauen des TV Eppelheim er-
neut auf die Berlinerinnen und unterlagen 9:14. Die Kräfte waren 
jedoch noch längst nicht aufgebraucht und im Spiel um Platz 3 
konnten die Spielerinnen ein 15:9 gegen Mainz erspielen. Mit der 
Bronzemedaille im Gepäck bestieg das Frauenteam die Deutsche 
Bahn für die Rückfahrt und bekam im Zug sogar eine Durchsage 
mit Glückwünschen zum Erfolg.
Die Männer hatten in der Vorrunde nur gegen das favorisierte 
Team aus Berlin verloren und standen somit ebenfalls im Viertel-
�nale. Nach einem 15:10-Erfolg gegen Hamburg traf die Mann-
schaft im Halb�nale auf den amtierenden deutschen Meister aus 
Bad Rappenau. Mit Respekt, doch frohen Mutes spielten die Ep-
pelheimer auf und nach 90 Minuten stand fest, dass der Deutsche 
Meister in diesem Jahr nicht mehr Bad Rappenau sein würde - wie 
es seit 2011 in jedem Jahr der Fall war. Mit 15:13 war das Spiel 
denkbar knapp, aber der Einzug der Eppelheimer ins Finale stand 
fest. Dort wartete mit dem Team aus der Hauptstadt der absolute 
Favorit auf die Männer des TV Eppelheim. In einem sehr fairen 
und packenden Spiel wurden die Berliner den in sie gesetzten 
Erwartungen gerecht und gewannen 15:10. Die Eppelheimer 
Mannschaft ist mit dem zweiten Platz mehr als zufrieden: Nach 
zahlreichen Veränderungen im Team und zwei Jahren mit stark 
eingeschränkten Trainingsmöglichkeiten war das ursprüngliche 
Ziel lediglich der Klassenerhalt.

Zum Saisonabschluss zieht es sowohl das Frauen- als auch das 
Männerteam Ende September nach Caorle (Italien) zur Champi-
ons League des Europäischen Frisbeesports. Beide Teams ho�en, 
dort wertvolle Erfahrungen für die kommenden Jahre sammeln 
zu können, um bald auch im internationalen Spielbetrieb Erfolge 
zu feiern. Foto: Robert Klein

Informationen, Kulturelles

AG Demographie

An verschiedenen Ständen werden Informationen und Angebo-
te zu den Themen Alter(n), Solidarität und gesellschaftlicher Zu-
sammenhalt, bürgerschaftliche Partizipation, neue Wohnformen 
sowie Nachhaltigkeit präsentiert.
Es gelten die zur Veranstaltungszeit gültigen Regeln im Umgang 
mit Corona. Details sind der Tagespresse und den Eppelheimer 
Nachrichten in den zwei Wochen vor der Veranstaltung zu ent-
nehmen.
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alle Menschen barrierefreie Bedingungen vor� nden“ als auch ein 
inklusives Bildungssystem zu scha� en.
Sicher, Proteste aus der Landtagsopposition ließen nicht lange 
auf sich warten. Nur, auch das soll gesagt sein, als die SPD vor 
Jahren in Stuttgart mitregierte, ist in Sachen Inklusion auch nicht 
viel passiert. Und dort, wo die FDP mit am Ruder ist, gab es sogar 
Rückschritte.
Die Behindertenbeauftragte von Baden-Württemberg bringt es 
meines Erachtens auf den Punkt. „Es kann nicht sein, dass ältere, 
behinderte oder p� egebedürftige Menschen und Kinder mit Be-
hinderungen und ihre Familien unter den aktuellen Forderungen 
unter die Räder kommen“, so Simone Fischer.
Ich bin mir ziemlich sicher, dass wir hier in Eppelheim weder bei 
unseren Anstrengungen für barrierefreies Bauen nachlassen wer-
den als auch bei der Sicherstellung geeigneter Kita-Angebote. 
Das sehe ich doch, liebes Rathaus, richtig, oder?
Siegfried Köhler
Was meinen Sie? Anregungen und Kritik gerne an: siegfried.koeh-
ler1@gmx.de  Foto: Privat
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern). 
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier. 
Der verwendete Holzschli� wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 % zerti�zierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit Umweltauswirkungen – keine 
CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen:
www.nussbaum-medien.de

Projektgruppe Inklusion

Menschen mit Behinderung als Krisen-Verlierer
Die grün-schwarze Koalition in 
Stuttgart macht Krisenpolitik, was 
ja ok ist. Nur wie macht sie das, wie 
versucht sie Krisenkosten gegenzu-
� nanzieren? Leider kein schlechter 
Witz: Zum Beispiel indem sie genau 
die Au� agen beim Bauen, die ad-
äquates Wohnen für behinderte, 
p� egebedürftige, ältere Menschen 
und Kinder mit Behinderungen und 
ihre Familien erst möglich machen, 
runterfährt, weil man sich Barriere-
freiheit in der Krise nicht mehr leis-
ten könne – so die baden-württem-

bergische Landesche� n der Grünen.
Das ist aber noch längst nicht alles. Auch bei der Kinderbetreu-
ung sollen Abstriche gemacht werden. Die Kindergartengruppen 
sollen wieder größer werden, hat Ministerpräsident Kretschmann 
kürzlich selbst entschieden. Also mehr Kinder bei (im besten Fall) 
gleichbleibender Zahl der Erzieher und Erzieherinnen. Und das 
obwohl, sehr gut bekannt ist, dass bei Personalengpässen Be-
treuungszeiten gekürzt werden oder Kinder mit Behinderungen 
an solchen Tagen nicht in die Kita kommen dürfen – Kinder ohne 
Behinderung dagegen schon, weiß Simone Fischer, die Landes-
Behindertenbeauftragte. Sie berichtet von zahlreichen bei ihr 
eingehenden Beschwerden, dass behinderte Kinder und deren 
Eltern bei der Kita am Wohnort abgewiesen wurden.
Man reibt sich verwundert die Augen: Wurde die Koalitionsver-
einbarung der Landesregierung mit Ihren Aussagen zur Teilhabe 
und Inklusion in der „Behindertenszene“ doch recht wohlwollend 
aufgenommen. Die Koalitionäre versprechen darin nämlich zum 
einen ausdrücklich, Menschen mit Behinderungen und P� egebe-
darf beim Wohnen zu unterstützen. Zum anderen sei Inklusion 
ein vorrangiges bildungspolitisches Ziel. Man wolle daher die 
Inklusion in Kita und Schulen weiter bedarfsgerecht ausbauen, 
ist da zu lesen. Es passiert das Gegenteil: Nixklusion statt Inklusi-
on würde Kirsten Ehrhard, Vorsitzende der Elterninitiative, wahr-
scheinlich dazu sagen.
Das alles, als gäbe es nicht die UN-Behindertenrechtskonvention 
von 2008, von Deutschland unterzeichnet. Sie bindet Bund, Län-
der und Kommunen, sowohl „Voraussetzungen zu scha� en, dass 

Beispiel-Fahrten (Classic-/VRN-Tarif)

Anmelden
Einmalig anmelden, 
Führerschein und Ausweis 
vorlegen und Zugangsdaten 
erhalten.

Reservieren
Gewünschtes Auto über Website, 
Smartphone-App oder Telefon 
buchen.

Abholen
Auto an der Station mit Ihrer 
stadtmobil-Karte öffnen und 
losfahren.

Zurückbringen
Auto an derselben
Station abstellen, mit 
stadtmobil-Karte abmelden.

CarSharing mit stadtmobil:
so einfach gehtʼs

Einfach, günstig, umweltschonend: Mit 
stadtmobil nutzen Sie das passende Auto für 
jeden Zweck genau dann, wenn Sie es brauchen.

Preise inkl. Kraftstoff 
und Versicherung!

• günstig
• kurzfristig verfügbar
• große Fahrzeug-Auswahl in der Region 
• deutschlandweites Netz

Die Online-Anmeldung und alle weiteren Informationen
finden Sie unter:
www.stadtmobil.de

Kleinwagen B

Wocheneinkauf
Fahrzeugklasse: B Kleinwagen

2 Std., 15 Kilometer

Zeit  4,40 €
KM  3,45 €
  = 7,85 €

Kombi C

Kurztrip am Wochenende
Fahrzeugklasse: C Kombi

2 Tage, 150 Kilometer

Zeit   64,00 €
KM   37,50 €
  = 101,50 €

Stadtmobil Rhein-Neckar AG
M 1, 2 | 68161 Mannheim
rhein-neckar@stadtmobil.de




